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Verbrecherische Experimente
Die Anklageschrift gegen die be schuldigten Naziärzte fertiggestellt

NÜRNBERG . Das Büro des neuernannten
Generalstaatsanwalts der Vereinigten Staaten ,
Generalmajor Telford Taylor , veröffentlichte
soeben die Anklageschrift gegen die im Nürn -
berger Gerichtsgefängnis untergebrachten Nazi -
ärzte , denen Mitte dieses Monats an der glei -
chen Stätte , an der Göring und seine Kum -
panen abgeurteilt wurden , der Prozeß gemacht
werden soll . Die Anklageschrift wird recht -
zeitig vor Beginn des Prozesses jedem der Be -
schuldigten zugestellt , die sich zu ihrer Ver -
teidigung nach eigener , freier Wahl einen
Rechtsbeistand erwählen können . Sie hat fol -
genden Wortlaut :

In der Anklage erheben die Vereinigten
Staaten von Amerika durch den ordnungs -
gemäß zur Vertretung der erwähnten Regie -
rung bei der Verfolgung von Kriegsverbrechern
ernannten Generalstaatsanwalt für Kriegsver -
brechen Telford Taylor die Beschuldigung ,daß die hier Angeklagten an einem gemein -
samen Vorhaben oder einer Verschwörung zurBegehung von Kriegsverbrechen und Verbre -
chen gegen die Menschlichkeit , wie sie in dem
am 20. Dezember 1945 vom Alliierten Kontroll -
rat rechtmäßig beschlossenen Kontrollrats -
gesetz Nr . 10 bezeichnet sind , beteiligt waren .
Gewisse Angeklagte werden außerdem be -
schuldigt , Mitglieder einer verbrecherischen
Organisation gewesen zu sein , wie dies im
Anklagepunkt 4 näher ausgeführt wird . Hier -
nach sind die folgenden Personen als dieser
Verbrechen angeklagt und dementsprechend
in dem Prozeßverfahren als Angeklagte be -
zeichnet : Karl Brandt , Siegfried Hand -
loser , Paul Rostock , Oskar Schröder ,
Karl Grenzken , Karl Gebhardt , KurtBlome , Rudolf Brandt , Joachim Mru -
gowsky , Helmut Poppendick , Wolfram
Sievers , Gerhard Rose , Siegfried Ruff ,
Hans Wolfgang Romberg und Viktor Brack .

In den vier Anklagepunkten werden den
betreffenden Personen im einzelnen die folgen -
den Verbrechen zur Last gelegt :

1. Zwischen September 1939 und April 1945
in Verfolg eines gemeinsamen Vorhabens , auf
ungesetzliche Weise vorsätzlich und wissent -
lich sich zu einer Verschwörung und Ueber -einkunft miteinander und mit verschiedenen
anderen Personen zusammengefunden , und
Kriegsverbrechen und Verbrechen gegen die
Menschlichkeit begangen zu haben .

2. Während des ganzen von der vorliegen -
den Anklage erfaßten Zeitraumes waren alle
hier Angeklagten untereinander und mit an -
deren im Einverständnis handelnd auf unge -
setzliche Weise , vorsätzlich und wissentlich
Haupttäter , Mitarbeiter , Anstifter , Vorschub -
leistende , gaben ihre Zustimmung und stan -
den in Verbindung mit Plänen und Unterneh -
mungen , die sich mit der Begehung von Kriegs -
verbrechen und Verbrechen gegen die Mensch -
lichkeit befaßten .

3. Alle hier Angeklagten haben , im Einver -
ständnis mit anderen , für deren Taten die An -
geklagten verantwortlich sind , auf ungesetz -
liche Weise , vorsätzlich und wissentlich als
Führer , Organisatoren , Anstifter und Helfers -
helfer , an der Formulierung und Ausführung

des erwähnten gemeinsamen Vorhabens , derVerschwörung , der Pläne und Unternehmun -
gen , die die Begehung von Kriegsverbrechen
gegen die Menschlichkeit zum Ziele und im
Gefolg hatten , teilgenommen .

4. Einen Teil des erwähnten gemeinsamenVorhabens , der Pläne und Unternehmungen ,
bildeten die an Insassen von Konzentrations -
lagern und anderen lebenden Menschen ohne
deren Zustimmung vorgenommenen medizini -
schen Experimente , in deren Verlauf die An -
geklagten die Morde , Brutalitäten , Grausam -
keiten , Folterungen , Greueltaten und andere
unmenschliche Taten begangen haben , die in
Punkt 2 und 3 dieser Anklageschrift ausführ -
lich beschrieben sind .

Schnitzler , der frühere Gauleiter Erich
Koch sowie die Staatssekretäre Wilhelm
Stuckart und Franz Schlegelberger .
Zum Freispruch Fritzsches bemerkte er ,

brechen freigesprochen , jedoch zweifellos als
daß er zwar von der Anklage der Kriegsver -

ein aktiver Nazi zu bezeichnen sei .
Der frühere Leibarzt Adolf Hitlers , Profes -

sor Morell , hat einen Schlaganfall erlitten
und dürfte deshalb in dem bevorstehenden
Prozeß als Angeklagter ausscheiden .

Die ehemaligen Reichsminister Dr . Meiẞ -

Herbert Backe sowie der frühere General -
ner , Dr . Lammers , Walter Darré und

feldmarschall Milch sind vor einigen Tagen

überführt worden .
aus Dachau in das Gefängnis nach Nürnberg

Die früheren Reichsminister Schwerin
von Krosigk und Wilhelm Ohnesorgesind von Dachau nach Ludwigsburg bei Stutt -
gart überführt worden .

Im Verlauf einer Pressekonferenz , in der sich
der neuernannte amerikanische Hauptanklägerauch mit den weiteren Prozessen gegen die
Industriellen ,, , Graue Eminenzen " und den ver -brecherischen Naziorganisationen befaßte , er -
klärte Generalmajor Taylor , daß man einergroßen Zahl von Deutschen den Besuch dieserProzesse ermöglichen werde . Wie Taylor sagte ,
gehören zu den weiteren Angeklagten der be -
vorstehenden Prozesse u . a . auch die Groß -
industriellen Friedrich Flick und Georg tino .

Franco -Spanien -

Die italienischen Kriegsverbrecher
ROM . Die Zahl der italienischen Kriegsver -

brecher , die unter Anklage gestellt werden ,

einer Untersuchungskommission geprüft wor -

beträgt ungefähr 40 . Die Liste ist jetzt von

den . Unter anderem stehen unter AnklageGeneral Roatta , der frühere BotschafterBastiani , der Generale Magaldi und
Robotto und Oberstleutnant Sorren -
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Richtlinien Nr . 38
Das neue Bereinigungsgesetz

setz zur Befreiung von Nationalsozialismus
Es ist ein offenes Geheimnis , daß das Ge -

und Militarismus , das im Frühjahr dieses
Jahres im amerikanisch besetzten Gebiet er -
lassen worden ist , viele Nationalsozialisten
zur Emigration in eine andere Zone veranlaßt
hat . Dort konnten sie sich bisher dem Zu -
griff der Spruchkammer entziehen . Nun ha -

Kontrollrat am 12. Oktober ausgegeben hat ,
ben die Richtlinien Nr . 38 , die der Alliierte

den idyllischen Traum des Sommers 1946 ge -
stört . Am Bodensee und in den verträumten
Dörfern der Lüneburger Heide beginnt das
Kofferpacken : Der Aufenthalt dort lohnt sich

in der „ großen Zeit " angesammelten Bar -
nicht mehr . Die großen Pg . , die dank ihrer

reserven den heiklen Sommer in einer poli -
tisch ungefährdeten Zone verbringen konnten ,
werden nun , den Richtlinien Nr . 38 entspre -
chend , wie ihre kleinen Mitschuldigen sich
auch aufhalten .
zu verantworten haben , einerlei , wo sie sich

setz , das in den drei Ländern der amerika -

Das neue Gesetz gründet sich im Aufbau
und in der Tendenz auf das Schmittsche Ge -

nisch besetzten Zone gültig ist . In einem
Punkte geht es darüber hinaus . Unbeschadet
ihrer Einstufung in eine der fünf Gruppen

Hauptschuldige , Schuldige , Minderbelastete ,
Mitläufer und Entlastete und unbeschadetAtomkraftkontrolle der sich daraus ergebenden Folgerungen, kön-

-

nen Hauptschuldige und Schuldige vor ein
ordentliches Gericht gestellt werden . Sie wer -

lebt und arbeitet und daß die . Vertreter der Anklagepunkte des Nürnberger Gerichts ab -
den dort als Kriegsverbrecher im Sinne der

in der Absicht , die Probleme , die ihnen allen
51 Nationen wieder zusammengekommen sind geurteilt . Als Höchststrafe ist das Todesurteil
gemeinsam gestellt sind , in ihrer Gesamtheit zugelassen
auch zu lösen . Der Abschluß der Friedensver - berger Urteils , das gewisse Organisationen für

eine der Folgerungen des Nürn -

träge wird der UN . so solide Arbeitsgrund - verbrecherisch erklärt hat .

beseitigen , die sich bisher auf die Arbeiten
lagen geben und zahlreiche Reibungspunkte
der Versammlung nachteilig ausgewirkt ha -
ben ."

Vetorecht -
Die Arbeit der UN. / Trygve Lies Rechenschaftbericht

sammlung der UN . hat sich in ihren ersten
FLUSHING MEADOWS . Die Hauptver -

Sitzungen mit dem Problem Francospanien ,
dem Vetorecht und der Atomkontrolle be -
schäftigt auf Grund des Berichtes , den der
Generalsekretär Trygve Lie über die Arbei -
ten der UN . von ihrer Gründung bis zum
30. Juni 1946 in der zweiten Sitzung erstattet
hat . Der wichtigste Teil des Berichtes be -

auf der Tagesordnung steht . Der General -
traf Spanien , obwohl die Frage selbst nicht

sekretär äußerte den Wunsch , die Versamm -
lung möge ihren Mitglie lern genaue Anwei -
sungen bezüglich der Haltung geben , die ge -
genüber Francospanien einzunehmen sei . Es
werde dadurch vermieden , daß gewisse Or -
gane der UN . in ihrem Vorgehen gegen Spa -nien gehemmt werden . Der Generalsekretär
würde es begrüßen , wenn in Spanien eine de -
mokratische Regierung an die Macht kom -
men könnte .

Bei der Berichterstattung über die Arbeiten
der Atomkraftkommission bemerkte der Ge -
neralsekretär , daß die Experten zu der
Schlußfolgerung gekommen seien der Durch -
führung einer wirksamen Kontrolle , der Fa -
brikation und der Verwendung der Atom -
kraft stehe kein technisches Hindernis im
Wege . Es werden dann die positiven Ergeb -
nisse der Beratungen der UN . vermerkt . Hier -
zu gehören die Bildung einer internationalen
Kommission für Gesundheitswesen und der
Plan zur Schaffung einer internationalen
Flüchtlingsorganistion . Am Schluß seines Be -
richtes sagte Lie : „ Wenn auch auf allen Ge -
bieten viel zu tun bleibt , so ist doch das We -
sentlichste , daß die UN . tatsächlich existiert ,

Attlee über Englands , , sozialistische Politik "
Der britische Gewerkschaftskon greß fordert Bruch mit Spanien

BRIGHTON . Auf dem zurzeit hier tagenden
englischen Gewerkschaftskongreẞ hat in der
vorigen Woche auch der englische Minister -
präsident Attlee gesprochen . Es war zum
ersten Male , daß Attlee einer Sitzung des Ge -
werkschaftskongresses beiwohnte . Im Mittel -
punkt seiner Ausführungen stand die 40 - Stun -
denwoche , deren Einführung von den eng -
lischen Arbeitern gefordert wird . Attlee wür -
digte die Leistungen der Arbeiter , denen es zu
verdanken sei , daß die Umstellung der englischen
Industrie von der Kriegs - auf die Friedens -
wirtschaft schon solche bemerkenswerte Fort -
schritte gemacht habe , doch zeigt er anderer -
seits auch die Schwierigkeiten auf , die der
Einführung der 40 - Stundenwoche hinderlich
seien . In bezug auf die politische Haltung der
Arbeiterregierung erklärte Attlee , daß die ab -
gegebenen Versprechungen auch gehalten wor -
den seien . Die Regierung werde ihre sozia -
listische Politik fortsetzen und auch in Zu -
kunft werde der Staat mit der Arbeiterbewe -
gung zusammenwirken .

ihren dringenden Wunsch , alle wirtschaftlichen
und diplomatischen Beziehungen zu Franco
abzubrechen , nachdrücklich hinzulenken ."

In dem gesetzgeberischen Programm , das
demnächst der König bekanntgeben werde ,
würden die sozialistischen Grundsätze zum
Ausdruck kommen . In diesem Programm sol -
len zusammenhängende Pläne für die Anpas -
sung der englischen Wirtschaft an die neuen
sozialen Verhältnisse und an die Bedürfnisse
einer modernen Welt dargelegt werden .

Die Erklärungen Attlees sind vom Kongreß
mit großem Interesse aufgenommen worden .

Aus den Verhandlungen des Kongresses ilt
hervorzuheben , daß ein Antrag , die Beziehun -
gen mit Franco - Spanien abzubrechen ,
mit 4 534 000 Stimmen gegen 1391 000 Stim -
men angenommen wurde . Er hat folgenden
Wortlaut : , ,Der Kongreß begrüßt mit Genug -
tuung die Beschlüsse , die der Weltgewerk -
schaftsbund hinsichtlich Spaniens gefaßt hat
und beauftragt den Generalrat der Trade -
Union damit , die Aufmerksamkeit unserer Re -
gierung auf die Beunruhigung innerhalb der
englischen Gewerkschaftsbewegung und auf

Auch die Haltung der griechischen Re -
gierung gegenüber den griechischen Gewerk -
schaften ist auf dem Kongreẞ kritisiert wor -
den . In einem Zusatzbericht wird die Notwen -digkeit der Revision der griechischen Gewerk -
schaftsgesetzgebung hervorgehoben . Der eng -lische Außenminister Bevin wird zu seiner
Griechenlandpolitik das volle Vertrauen des
Kongresses ausgesprochen , andererseits ihm
jedoch der Vorschlag gemacht , er möge dem
griechischen Volk mit Rat und Tat bei der Lö -
sung von gesetzgeberischen und verfassungs -
mäßigen Schwierigkeiten beistehen . Durch die
Bedrückung der Gewerkschaften werde die
griechische Regierung in Verruf gebracht .

Der Generalsekretär des Weltgewerkschafts -
bundes , Louis Saillant , bemerkte , daß es
in Griechenland keine Gewerkschaftsfreiheit
gebe . Wenn es dem Weltgewerkschaftsbund
nicht gelinge , diese Freiheit wieder herzustel -
len , so werden sich die griechischen Gewerk -
schaften an die UN . wenden . Bezüglich Spa -
niens betonte Saillant , es sei Sache der in
New York tagenden UN . , Franco zum Rück -
tritt zu zwingen .

Noch keine Einladung
LONDON . Der Sekretär der britischen Ar -

beiterpartei für internationale Angelegenhei -
ten , Healy , teilte mit , daß an den Vorsitzen -
den der SPD . , Dr . Kurt Schumacher ,

und an den Berliner Vorsitzenden , Franz Neu -
mann , keine Einladungen zu der bevorste -
henden Internationalen Sozialistenkonferenz
ergangen seien . Eine Teilnahme komme nur

dann in Frage , wenn der Kongreß in seiner
Eröffnungssitzung selbst beschließe , die deut -
schen Sozialisten nach London einzuladen . Auf
einer Versammlung der Arbeiterparteien in
London sei die Einladung nur gewünscht
worden .

In der sich dann anschließenden Diskussion
griff besonders der mexikanische Außenmini -
ster die Frage der kleinen Nationen auf , de -
nen ein größerer Einfluß eingeräumt werden
müsse . Er sprach sich auch für die Abschaf -

Bindung zwischen den Großmächten herstellt ,

fung des Vetorechtes aus , das keineswegs eine

sondern im Gegenteil geeignet sein könne , sie
unwiderruflich zu trennen .

Der belgische Delegierte , van Langen -
hove , übte eine scharfe Kritik an den bis -
herigen Ergebnissen und beschäftigte sich be -
sonders mit dem Mißbrauch des Vetorechts
im Sicherheitsrat . Der Sprecher kündigte an ,
daß Belgien bei der UN . Klage gegen Franco
wegen seiner Unterstützung Degrelles bean -
tragt hat und schlägt vor , daß der Sicher -
heitsrat die spanische Frage prüfen solle .

Auch der brasilianische Delegierte übte Kri -
tik am Mißbrauch des Vetorechtes , erkannte
jedoch die positiven Resultate an , die im Wirt -
schafts - und Sozialrat erzielt worden seien .

Dann sprachen noch die Vertreter von Haiti
und Peru , die gleichfalls bezüglich des Veto -
einten Nationen eintraten .
rechts für eine Revision der Charta der Ver -

Der norwegische Delegierte , Außenminister
Lange , äußerte , daß die demokratischen
Kräfte Spaniens unterstützt werden müßten .

Der Vertreter Englands , Staatsminister Noel
Baker , forderte für die Arbeiten der Voll -
versammlung einen neuen und besseren Geist ,
sprach sich jedoch gegen eine Aenderung der
Charta der Vereinten Nationen aus , in der
die Abschaffung des Vetorechtes der vier
Großmächte gefordert werde . Zur Frage der

Möglichkeiten : Das völlige Verbot der Her -
Atomkontrolle sagte Baker , es gäbe zwei

stellung von Atommaterial , das jedoch einenVerzicht auf große wirtschaftliche Vorteile be -
deuten würde , oder die Einsetzung einer wirk -
samen internationalen Kontrolle . Dann for -
derte Baker noch den Weltsicherheitsrat auf ,
Pläne für eine sofortige internationale Rü -
stungskontrolle auszuarbeiten .

Bemerkenswert ist , daß der russische Ver -
treter , der stellvertretende Außenminister
Wischinsky , seinen Antrag , der sich gegen
die Beratung des Vetorechts ausgesprochen
hatte , zurückzog .

Die Bedeutung der deutschen Industrie
LONDON . Der englische Außenminister Be -

vin ist nach Amerika zur Teilnahme an der
Vollversammlung der UN . abgereist . Vor sei -
ner Abreise erklärte er , es sei noch eine er -
hebliche Geduld nötig , um die notwendige Ver -
ständigung zwischen den Alliierten zu
reichen .

er -

In einer Wahlrede , die Bevin in diesen
Tagen in Südengland gehalten hat , erklärte er
u . a . : ,,Das große Arsenal der deutschen Indu -
strie darf nie mehr wieder in die Hände der
Leute geraten , die es bisher beherrscht haben .
Die deutsche Industrie könne jedoch von un -
geheurem Wert für die Hebung des Lebens -
standards in Europa sein . Bevin erklärte noch :
, , Ich glaube an eine Verstaatlichung der Pro -
duktionsgüter , gleichzeitig aber an die Auf -
rechterhaltung der menschlichen Freiheiten , ich
glaube an die Redefreiheit , an die Pressefrei -
heit , an das Recht , freie Wahlen abzuhalten
und an das Recht eines Volkes , eine Regierung
abzusetzen , mit der es nicht zufrieden ist .

Zonenbefehlshabern vorbehalten ist , wird er -

Dae neue Gesetz , dessen Durchführung den

neut die Diskussion um die Entnazifizierung
auflärmen lassen . Die Betroffenen und es
ist dies kein unerheblicher Teil des deutschen
Volkes
sich ihre zukünftige Existenz gestalten wird .

stehen wieder vor der Frage , wie

Die bisherigen Erfahrungen aus der Spruch -kammerpraxis in der amerikanischen Zone
können keineswegs ermutigend stimmen . Es

ein solches Urteil rechtfertigen , und frage -
sind nicht die bösartigen Entgleisungen , die

bogenfälschende Spruchkammervorsitzende mö -
gen gewiß eine Ausnahme sein . Aber das halbe
Jahr Spruchkammertätigkeit hat doch eine
sehr gefährliche Verschiebung des Gesamt -
komplexes aus der politischen in die private
Ebene mit sich gebracht . Die aus der wohl -
habenden Sphäre des Bekanntenkreises stam -
menden Gefälligkeitsatteste des großen Pgs .
decken oft die nüchtern - sachlichen belasten -
den Tatsachen mit ihrem Redeschwall zu ,
gegenüber denen dann die Schuld der schon
oft zitierten kleinen Brieftäger , die auch hier
allein auf ihr mehr oder minder gutes Ge -
wissen angewiesen sind , riesengroß erschei -
nen muß . Entlastungszeugen sind angesichts

Uebergewichts ehemaliger nazistischer Kreise

des noch immer wirksamen wirtschaftlichen

billig zu haben , und niemand wird diesen
sauber dahingeschriebenen und geredeten
Zeugnissen nachweisen können , daß sie aus
undurchsichtigen wirtschaftlichen Verflech -
tungen , Abhängigkeiten und Gefälligkeiten
stammen . Und andererseits mehren sich die
Fälle , daß private Zankereien zu einer poli -
tischen Sache gemacht werden , die vor der
Spruchkammer ausgetragen werden .

Das neue Gesetz wird den Spruchkammern
Gelegenheit zur Durchprüfung ihrer bisher
geübten Praxis geben . Das Ergebnis kann nur
sein : jede Chance dem kleinen , jede Strafe
aber dem großen Pg .

Die Bereinigung vom Nationalsozialismus ist
eine politische Angelegenheit ersten Ranges .
Sie ist nicht bloß ein Liquidierungsakt , der
den Schlußstrich unter eine böse Vergangen -
heit ziehen will , sondern die Voraussetzung
für den Neuaufbau . Dieser Notwendigkeit ge -
genüber muß auch die begleifliche Nervosität
der Betroffenen als das kleinere Uebel er -
scheinen . Sie haben zwölf Jahre lang geredet ,
nun sollen sie zunächst schweigen .

Aber es darf sich niemand der trügerischen

Universalhausmittel gegen den nazistischen
Illussion ergeben , die Entnazifizierung sei ein

Geist . Man könnte hundert gegen eins wetten ,
daß die Bombenleger von Stuttgart und Back -
nang Leute sind , die vom Gesetz zur Be -
freiung vom Naionalsozialismus nicht betrof -
fen werden . Gustav Le Bon war es wohl , der
einmal geschildert hat , wie die verzerrte Lei -
denschaft der französischen Revolution sich
in beruhigte Entspannung gelöst hat , und
wie aus fanatisierten Straßenkämpfern nach -
her brave Notare und Gemüsehändler ge -
worden sind . So werden auch , so hoffen wir
wenigstens , aus den Reihen brauner Batail -
lone von einst wieder die schaffigen Arbeiter

geringer unruhiger Rest wird bleiben , die
und Angestellten von morgen kommen . Ein

entwurzelten Landsknechte , die nach immer -
währender Verwirrung hasten .

Wir wollen uns und unseren Kindern ein
drittes Debakle ersparen und werden deshalb
hellhörig und helläugig darüber wachen , daß
ein Neonazismus in keiner Form mehr auf -
wachsen kann . Den Anfängen muß gewehrt
werden . Die da und dort aufflackernde Re -
aktion darf sich nicht täuschen und die au -
genblickliche politische Passivität mit Lethar -
gie verwechseln . Albert Ansmann
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Die Weltgesundheitsorganisation
NEW YORK . Der UNRRA . - Direktor , Fiorello

La Guardia , traf mit dem Sekretär der

von der Weltgesundheitsorganisation einge -
setzten Uebergangskommission , Dr . H. Chis -
sold ein Uebereinkommen , wonach die neue
Organisation einen Teil der UNRRA . - Aufgaben
übernehmen wird . Es wurde hierbei auch die

Uebergabe der entsprechenden Geldmittel ge -
klärt , die jedoch erst nach endgültiger Zustim -

mung des Exekutivausschusses erfolgen soll .

Zweck dieses Uebereinkommens soll es sein ,
die Ausbildung eines qualifizierten Personals
zu ermöglichen und die Weiterentwicklung
eines allumfassenden Gesundheitsdienstes her -
beizuführen , wobei besonders an Hilfe für
Aethiopien und die Notstandsgebiete Chinas
gedacht ist . Die benötigten Geldmittel , die auf
eine Million Dollar geschätzt werden , sollen

später regelmäßig von den Vereinten Nationen
zur Verfügung gestellt werden .

Die internationale Handelskonferenz

LONDON In zahlreichen Privatsitzungen

der fünf Hauptkommissionen der Internatio -

nalen Konferenz für Handel und Arbeitsbe -

schaffung sind lebhafte Diskussionen über die

amerikanischen Vorschläge . geführt worden .

Die zweite Kommission hat ihre besondere

Aufmerksamkeit den Einwänden der europäi -

schen Ländern geschenkt , die unter der Be -

setzung während des Krieges zu leiden hat -

ten und schwer mitgenommen sind . Diese Län -

der , deren Gesichtspunkt vom französischen

Vertreter Hervé Alphand dargelegt wurde ,

wünschen , daß ihnen eine gewisse Frist ge -

währt wird , um zweiseitige Handelsabkom -
men abzuschließen oder andere Maßnahmen

treffen zu können , die ihre Wiederaufbau -
pläne begünstigen und ihnen die Möglichkeit
geben , ihre Handelsbilanz wieder ins Gleich -
gewicht zu bringen .

Die Lage in China

NANKING . Zwischen den Regierungsver -
tretern , den kommunistischen Delegierten und

den amerikanischen Vermittlern sind die Ver -

handlungen zum Abschluß der Kämpfe eifrig

fortgesetzt worden .

Kleine Weltchronik
Zwischen Frankreich und Oesterreich ist ein Wirtschafts -

abkommen abgeschlossen worden , das im November in

Kraft tritt .

Der französische Ministerpräsident Bidault sagte in

einer Wahlrede , Frankreich sei auf allen Gebieten trotz

aller Schwierigkeiten im Aufstieg . Das ganze Volk müsse

ein Opfer bringen , um die finanzielle Lage des Landes

zu sichern .

Die Wahlen in Bulgarien sind ruhig verlaufen . Sie er -

gaben eine große Mehrheit für die sogenannte vater -

ländische Front , die unter kommunistischer Führung steht .

Sie erhielt 312, die Opposition 91 Sitze .

Dänemark erhebt keinen Anspruch auf Südschleswig ,

will aber bei der Friedenskonferenz für Deutschland ge-

hört werden .

Großbritannien hat der Tschechoslowakei einen Kredit

von zehn Milionen Dollar eingeräumt .

Die internationale Handelskammer von Tanger hat den

Vorschlag gemacht , die internationale Stadt Tanger zum

dauernden Sitz der UN . zu wählen .

Die britische Armee wird reorganisiert . Sie soll in Zu-

kunft aus 15 Regimentsgruppen bestehen .

Zwei Parteien auf der Insel Cypern , die unter briti -

scher Kontrolle steht , wünschen die Vereinigung der In -

sel mit Griechenland .

Die Türkei will mit Syrien , Lybanon , Transjordanien
und Palästina ein Freundschafts - und Handelsabkommen

abschließen .

Marschall Tito hat in Begleitung des polnischen Staats -
präsidenten Bieruth , der Stadt Triest einen Besuch ab -

gestattet .

Engere Beziehungen zur Sowjetunion wünscht Iran ,

nach einer Erklärung seines neuen Botschafters in Mos-

kau , Prinz Fireuz .

Die Abberufung des Generals Baker hat bei den Ju -

den in Palästina einen guten Eindruck gemacht .

Ein Generalstreik will am 2. November in allen ara -

bischen Ländern gegen die Balfour -Deklaration über Pa -

lästina protestieren .
Zum Präsidenten von Chile ist Conzales Videla vom

Kongreß mit 128 gegen 46 Stimmen gewählt worden .

Das indische Kabinett ist zum erste Male unter Pandit

Nehru zusammengetreten .

Die alte Trompete in Es
Eine Dorfgeschichte von Ludwig Steub

6 ] Jesus ! Jesus ! Da fangen die Zähren wieder

zu schießen an , und die Burgel fallt mir wie -

der um den Hals , und ich hätte fast auch mit -

geweint , wenn nicht auf einmal der Bruder

von Lindenberg dahergekommen wäre . Das ist

ein Bursch , daß man ihn vergolden soll , und
überall kommt er zur rechten Zeit . , , Ich weiß
schon , wie es gegangen ist , liebe Burgel " , sagt
er , und gibt ihr die Hand ,, , du brauchst mir

nichts zu erzählen . ' s sind etliche Burschen

und gute Freund zu mir hinaufgekommen und

haben mir alles gesagt . Die wären gleich da -

bei gewesen , in der Nacht haberfeldtreiben
beim geistlichen Herrn , wenn ich hätte mit -

gehen wollen . Das tut aber nichts , wenn dich

der Vikari von der Kanzel verschreit , wenn

du dich nur nicht selber in Unehr bringst ."

Und so hat er ihr zugesprochen , so daß die

Burgel bald wieder ganz recht geworden ist .

Nachher sind wir auch zu reden gekommen ,

wie es mir in der Stadt ergangen , das hat

ihm aber nicht ganz gefallen wollen . Mein ,

sagt er , die Herren sind oft gar falsch und

wer weiß , ob du ihn recht verstanden hast

und wenn auch von Arrest keine Rede mehr

ist , so bekommst vielleicht Rutenhieb dafür .

Da hat die Burgel wieder einen tiefen Schmer -
zen gehabt , als wenn sie das nicht überleben

könnte und sich was antun müßte . Nun tröstet

sie der Bruder wieder und sagt , da wär ' s

noch allemal Zeit dazu , aber jetzt einmal soll
sie hinauf nach Lindenberg , daß sie nichts

mehr von der Geschichte hören muß , bis das

Ende vom Landgericht kommt , und ich sollte

auch mit . Das wär mir freilich recht gewesen ,

aber die Leute hätten meinen können , ich

täte es des Faulenzens wegen und das hätte
mich nur verdrossen .

Und so ist die Woche ruhig vergangen und
am Samstag bin ich von Feldwies nach Grü -

nau , ganz spät , und über Nacht geblieben und

SCHWÄBISCHES TAG BLATT

Stellungnahme der Presse gegen Fritzsche
Tagung des Deutschen Presseverbandes in unserer Zone / Aufgaben der Schrift -

leiter - und Journalistenorganisation / Zusammenarbeit mit den Zeitungsverlegern

In Neustadt an der Haardt hat am 26 .

und 27 . Oktober d . J . die erste Hauptversamm -

lung des in Baden - Baden gegründeten Ver -
bandes der deutschen Presse stattgefunden . Im
Sitzungssaal des Oberregierungspräsidiums fan -
den sich die Vertreter der Zeitungsredaktionen
ein , ferner eine große Anzahl Zeitschriften -
redakteure und freie Journalisten , die vom
Vorsitzenden des Presseverbands , Chefredak -
teur Erich Dombrowski ,, , Neuer Mainzer
Anzeiger " , begrüßt wurden . Der Oberregie -
rungspräsident des Landes Hessen - Pfalz , Dr .
Eichenlau b , vormals Journalist und Schrift -
leiter , fand besonders herzliche Worte für
seine früheren Kollegen , für deren Tagung er
die Repräsentationsräume seines Amtes zur
Verfügung gestellt hatte . Die in Baden - Baden

erstmals diskutierte Satzung des Verbandes

wurde gutgeheißen und in ihr ausdrücklich

festgelegt , daß nur die hauptberuflich tätigen

Schriftleiter und Journalisten Mitglieder des

Verbandes werden können , der mit besonderen

Vollmachten ausgestattet werden wird und die

alleinige Vertretung dieses wichtigen Berufs -

standes darstellt , dem bei der Neugestaltung

unseres politischen und kulturellen Lebens be -

deutsame Aufgaben erwachsen . Der Verband

wird unter Ausschaltung berufsfremder Per -

sonen seinen Aufbau vornehmen , wobei das

Schwergewicht der Verwaltungsarbeit den .

Landesverbänden zugewiesen ist . (Sitz des

Landesverbands Württemberg beim , ,Schwä -

bischen Tagblatt " in Tübingen .)
Eine Botschaft des Vereins Deutscher Zei -

tungsverleger brachte den Willen zu einer en -

gen Zusammenarbeit der beiden Presseorgani -
sationen zum Ausdruck , was von der Haupt -
versammlung des Presseverbandes lebhaft be -

grüßt wurde .
Neben der Zeitung ,,Die Rheinpfalz " mit

ihrem Verleger Schaub und Chefredakteur
Dr . Johann an der Spitze hatten sich um die

Durchführung der Tagung , insbesondere im

Die holländischen Gebietsforderungen

DEN HAAG . Die Vorschläge der holländi -

schen Regierung über gewisse Gebietsabtre -

tungen Deutschlands an Holland sind ein -

gehend in zwei Geheimsitzungen besprochen

worden . Die Einstellung der Abgeordneten zu

den Vorschlägen der Regierung ist unterschied -

lich . Bei einem Teil der Parlamentarier spie -

len wirtschaftliche Erwägungen eine Rolle . So

befürwortet ein Großteil der Parlamentarier
eine beschränkte Grenzberichtigung , doch be -

steht andererseits die Befürchtung , daß die

Nachteile , insbesondere politischer Art , die

Vorteile aufwiegen .

Obwohl zahlreiche Abgeordnete das Recht
Hollands auf eine territoriale Wiedergutma -
chung durch Deutschland anerkennen , stehen

sie jedoch auf dem Standpunkt , daß dieses

Recht nur sparsam angewendet werden solle .
Sie sind der Ansicht , daß ein Erwerb deut -
scher Gebiete zusammen mit ihrer Bevölke -
rung nicht im wahren Interesse Hollands ist
und befürchten , daß eine entsprechende Eva -
kuierung der Bevölkerung nicht möglich sein

werde .

Ein anderer , ziemlich beträchtlicher Teil der

Abgeordneten hat sich überhaupt gegen jede

Annektion ausgesprochen und sieht eine bes -

sere Möglichkeit für die Wiedergutmachung
von Kriegsschäden in der Erwerbung von

Nutzungsrechten in deutschen Bergwerken und
Industrien .

Nach Rußland

Die Rheina meldet aus Berlin , daß in der

Nacht von Montag auf Dienstag ( also 24 Stun -

den nach der Wahl ) mehrere hundert deutsche

Ingenieure und Facharbeiter großer , in der

Sowjetzone gelegener Industriewerke nach

Rußland dienstverpflichtet worden sind . So -

weit sie es wünschten , konnten sie ihre Fami -

lie und ihr Gepäck mitnehmen . Der FDGB .

hat sofort mit den Sowjetbehörden Verbin -

dung aufgenommen . Es wurde festgestellt , daß

am andern Tag in aller Früh bin ich hinauf
zum Hof . Der Bruder und die Burgel sind

mir auch entgegengegangen und haben die

größte Freud gehabt , aber die Burgel auch
verweinte Augen . Nachher sind wir in die
Kirche nach Erlbach und da habe ich die

Grabtafel wieder gesehen , die noch ganz schön

ist wie neu . Und der Pfarrer von Erlbach ,

das ist einer von den alten Herren , die sich
nicht mehr in den neuen Hochmut hinein -
reißen lassen , der hat uns in den Pfarrhof
gerufen , wie wir auf dem Heimwege vor -
überkamen und sagt , daß die Burgel allzeit
so brav gewesen ist in der Schule und in der

Kirche und daß er gar nicht wüßt , zu was
der Grünauer Vikar sie so martern tät . Und

einen ganz schönen Zuspruch hat er ihr ge -

macht ; das hat sie recht aufgerichtet .
Und daheim , nämlich auf dem Hof , setzen

wir uns in die große Stube , wo man die schöne

Aussicht hat , und wo das schöne Bild hängt ,

von dem ich dir schon geschrieben habe . Da

war ein Tag so klar und hell und so warmes ,

liebliches Sommerwetter , und die Felder und

die Wälder , die Dörfer und die Schlösser sind

so freundlich dagelegen , daß es eine Pracht

war . Da macht die Burgel das große Fenster

auf und sagt : Ach , wär doch das Land so

schön , wenn die Leute nicht so feindselig
wären !

Und so sind wir miteinander auf die Laube

hinaus und haben uns fast verwundert über
die Herrlichkeit , und die Burgel nimmt sich

einen Stuhl und will gar nicht mehr weg . Der

Bruder aber gibt mir ein Zeichen und wir

gehen miteinander wieder in die große Stube .
, , So , jetzt können wir noch ein Wort mitein -

ander reden " , sagt er ,, , und du darfst zufrie -

den sein , Hansel , was das Madel gut von dir

spricht , aber die Geschichte geht ihr entsetz -
lich zu Herzen und die verweinten Augen

bringst ihr nicht mehr aus dem Gesichte . Das
hat sie freilich daheroben nicht gewohnt , daß

sie so mit Schand und Spott aus der Kirch
soll müssen . Und dein ' Sach gefallt mir auch
nicht ganz und ich fürcht , es könnt leicht was

geselligen Teil , der Südwestfunk mit seinem
Studio Kaiserslautern Verdienste erworben , so .

bei der Durchführung eines „ Pfälzer Heimat -
abends " am 26 . Oktober . Aus der Sitzung vom

27. Oktober ist für die Allgemeinheit von be -
sonderem Interesse die einstimmig angenom -

mene Entschließung gegen den Volksverbre -
cher Hans Fritzsche , die folgenden Wort -

laut hat :

, ,Im Nürnberger Kriegsverbrecherprozeß
ist der Angeklagte Hans Fritzsche von den

ihm in diesem Verfahren zur Last gelegten
* Verbrechen freigesprochen worden . Damit ist

der Weg frei geworden für eine Abrechnung
des deutschen Volkes mit Fritzsche .

Als Ministerialdirektor im ehemaligen
Reichsministerium für Volksaufklärung und

Propaganda hat Fritzsche während mehrerer

Kriegsjahre die täglichen Pressekonferenzen
geleitet . Unter Anwendung brutaler Terro -

risierungsmethoden hat er die damalige deut -

sche Presse nahezu tagtäglich gezwungen ,

Meldungen und Berichte zu fälschen , zu ver -

drehen oder zu verschweigen und dadurch
das deutsche Volk fortdauernd zu belügen .

Fritzsche hat bei dieser Vergiftung der öf -

fentlichen Meinung in vollem Bewußtsein

seiner hetzerischen Verlogenheit gehandelt .

Die zynische Art , auf die er sich in diesen

Pressekonferenzen zu geben pflegte , läßt

seine Ausflucht , er selbst sei ein Opfer der

Goebbelsschen Verlogenheit geworden , als

eine Gipfelleistung unverfrorener Lügenhaf -

tigkeit erscheinen .
Wir fordern , daß Fritzsche als einer der

Hauptverbrecher vor ein deutsches Gericht
gestellt wird , und wir verlangen , daß in die -

sem Vefahren deutsche Journalisten als Sach -

verständige zu Wort kommen . Die Haupt -

versammlung des Verbands der deutschen
Presse in Neustadt an der Haardt am 27 . Ok -

tober 1946 . "

29 . Oktober 1946

Unteroffizier Himmelstoẞ
, ,Militarist ist : . . . jeder ohne Rücksicht auf sei -

nen Rang , der als Angehöriger der Wehrmacht ,

des Reichsarbeitsdienstes , der Organisation Todt

oder der Transportgruppe Speer seine amtliche Be -
fehlsgewalt zur Erlangung persönlicher Vorteile
mißbrauchte oder dazu , Untergebene in brutaler
Weise zu mißhandeln ." Eine böse Botschaft , dieser

Satz aus dem neuen Gesetz des Alliierten Kontroll -
dieser seit Remarquerats , für die Himmelstoẞ

klassisch gewordenen Leuteschinder .

Sie haben sich seit 1945 durch die Lücken der

bisherigen Entnazifizierungsgesetze durchgequetscht ,

mit der weißen Weste des Nichtparteigenossen ge -

schmückt . Und während der kleine verängstigte
Blockwart der NSV . , der noch nicht einmal Pg .

gewesen ist , von der Spruchkammer gerichtet wird ,

stehen sie , mit dem Gummiknüppel der Polizei in
der Hand , uniformgeschmückt auf der Straße , ma -

chen sich auf Schreibersesseln der Amtsstuben wie -
der so breit wie ehedem in der Kompanieschreib -
stube oder sind smarte Geschäftsmänner geworden .

Denkt ihr noch daran , wie ihr vor der Kom -

panie gestanden seid , vor dem , , Mistzeug " , gegen -
über dem ihr euch gelegentlich durch einen , ,Tritt
in den Arsch " durchgesetzt habt . Wie ihr , um eure
Heimatstellung als Ausbilder zu halten , die jungen

Rekruten ,, hochgeschwänzt " habt .

Wir wissen , daß auch viele unter euch waren ,
auf die sich das Wort jenes Majors bezog , der nur
stramme Unterführer brauchen konnte : , , Welches

Rindvieh hat Sie zum Feldwebel gemacht ?"

Wohl dem , der ein gutes Gewissen hat .
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Verfassungsentwurf angenommen

STUTTGART . Der Verfassungsentwurf für
Württemberg - Baden ist von der verfassungs -
gebenden Landesversammlung mit 88 gegen
eine Stimme angenommen .

Um die Verstaatlichung
WIESBADEN . Der Artikel 41 über die Ver -

staatlichung wird Otto Witte nach Ueberprü -
fung in Washington der Landesversammlung
zur erneuten Beratung vorgelegt werden . Der
Artikel 41 sieht nach der Fassung , die in der
zweiten Lesung vom Plenum der Landesver -

mit einem Teil der Dienstverpflichteten schon sammlung angenommen wurde , vor , daß mit
früher Verträge abgeschlossen worden sind . Inkrafttreten der Verfassung der Bergbau , die
Ihre Einberufung erfolgte im Rahmen des Ge - Betriebe der Eisen - und Stahlerzeugung , die
setzes Nr . 3 des Alliierten Kontrollrats .

Betriebe der Energiewirtschaft und das an
Die SPD . hat gegen diese Maßnahmen pro - Schienen und Oberleitungen gebundene Ver -

testiert . kehrswesen in Gemeineigentum übergeführt
werden , während die Großbanken und das Ver -

sicherungsunternehmen sowie diejenigen oben -
genannten Betriebe , deren Sitz nicht in Hessen

liegt , vom Staate beaufsichtigt oder verwaltet

Die Zeiẞwerke in Jena haben dem Mar -

schall Sokolowski die Bitte unterbreitet , sich

bei Generalissimus Stalin dafür einzusetzen ,

daß die Demontage der Werke nach Rußland
unterbleibe .

Die SED . zum Berliner Wahlerfolg

BERLIN . Auf einer Kundgebung der SED .

im Berliner ,,Palast " sprachen Max Fechner
und Hermann Matern zum Wahlerfolg der

SPD . Fechner bemerkte hierbei , daß der Er -
folg der Sozialdemokratie in erster Linie auf

den , ,Appell an die nationalistischen Instinkte "
zurückzuführen sei , betonte jedoch die Bereit -
willigkeit seiner Partei , an der Durchführung
einer gemeinsamen sozialistischen Kommunal -
politik mitarbeiten zu wollen . Aehnlich äußerte
sich auch Hermann Matern , der die Wah -

len als eine Vereinigung “ bezeichnete und
gemeinsame sozialistische Maßnahmen , insbe -

sonders zur Enteignung der Kriegsverbrecher .
forderte .

Dr . Kurt Schumacher , der Vorsitzende
der SPD . in der britischen Besatzungszone ,

drückte in einem Telegramm an den Vorsitzen -

den der CDU . , Dr . Adenauer , die Bereit -

willigkeit seiner Partei aus , mit allen demo -

kratischen Aufbaukräften zusammenarbeiten
zu wollen .

Eine Helgoländersiedlung

HAMBURG Gegenwärtig sind Bestrebun -
gen im Gang , die im Jahr 1945 von der Insel

Helgoland evakuierten 4000 Menschen in ei -

nem geschlossenen Siedlungsgebiet unterzu -

bringen . Vorgesehen ist dafür die Insel Pa -

gensand , die sich in der Elbmündung befindet .

Helgoland soll als Kopie wieder auferstehen .

Schlimmeres kommen vom Landgericht als
du meinst . Und neulich bin ich auch darinnen

gewesen wegen der Vormundschaft über die

Schwester . Da sind sie wieder so grob ge -

wesen , bis ich noch gröber geworden bin ,
denn ins Gesicht speien lasse ich mir nicht
vom Assessor . Aber wenn die Hetzerei einmal

angeht mit dem Gericht , dann gehts dein Leb -

tag nicht mehr aus . Du hast nichts als Gänge
und Zeitversäumnis , Plagerei und Kosten . Da
kannst heut hineingehen fünf , sechs Stunden
weit und sie schicken dich wieder heim und

schauen zum Fenster hinaus , als wenn ' s keine
Zeit hätten . Und geben tut man ihnen oft
nicht soviel , daß sie leben könnten , und so
muß halt der Bauer selber seine milde Hand

auftun . Sonst kannst jeweil gar nichts aus -
richten und du weißt , warum es oft den bra -
ven Leuten so schlecht gegangen ist und

warum jetzt der Metzgerwastel von Dorfau

die ganze Gemeinde regiert , und warum kei -
ner mehr angehört wird , der sich über ihn

beklagen will . Und wenn die Spitzbuben die

Gewalt haben , nachher weißt schon , wie es

den ehrlichen Leuten geht . Und dann , wo

du hinkommst vor Gericht oder in die Stadt ,

heißt ' s halt die dummen Bauern , aber daß wir

gescheiter werden , um das kümmert sich kein

Mensch . Und die geistlichen Herren werden
auch nicht mehr besser ; die alten sterben weg
und die jungen sind oft nicht zu erleiden vor

lauter Uebermut und Schärfe . Und jetzt zie -
hens die ausländischen Bußprediger ins Land ,

daß die Leut noch ganz närrisch werden . So

hetzen sie dich jahraus , jahrein mit lauter Be -

ten und Beichten und Büßen wegen deiner
schrecklichen Verworfenheit als Ebenbild Got -
tes , aber eine ehrliche Rekreation lassen sie

dir nicht . Da sollst keine Zither mehr spielen

und kein Lied mehr singen , da haben sie
in Erlbach gar die Komödie verboten und am

Kirchtag darfst bald auf keine Musik mehr
gehen . Früher bin ich wohl als Wildschütz

hinaus in den Wald , aber das mag ich nim -
mer , seit ich Herr bin auf dem Hof . Und so
setzst dich halt ins Wirtshaus und liegst vor

werden .
Die amerikanische Militärregierung steht auf

dem Standpunkt , erklärte Präsident Witte , daß

das Wort , ,werden " in dieser Fassung in , , sol -

len " oder „,,können " abzuändern sei .

Der Hauptausschuß der verfassungsberaten -
den Landesversammlung Großhessens hat an
seinen Präsidenten das Ersuchen gerichtet , mit

den Präsidenten der Parlamente in Württem -
berg - Baden und Bayern in Verbindung zu
treten , um eine Zusammenkunft der drei
Landtagspräsidenten sowie der Parteivertreter
zum Zwecke der Vorbereitung eines parlamen -
tarischen Arbeitsrates beim Länderrat her -

beizuführen .

Lizenz entzogen

Aus internen Gründen , die weder die per -

sönliche noch die politische Integrität des

Lizenzträgers Wilhelm Karl Gerst berühren

und völlig unabhängig von dem gegen ihn

schwebenden Spruchkammerverfahren sind ,

hat das Amt für Informationskontrolle bei der

Militärregierung W. K. Gerst die Lizenz ent -

zogen , die ihm im Vorjahr als Mitherausgeber

der ,,Frankfurter Rundschau " erteilt war .
Das Amt für Informationskontrolle hat

nichts dagegen einzuwenden , daß Herr Gerst
weiter als Redakteur oder freier Journalist

tätig ist , sofern die Spruchkammer ihn ent -
lastet .

Herausgeber und Schriftleiter : Will Hanns Hebsacker ,
Dr. Ernst Müller , Rosemarie Schittenhelm ,

Alfred Schwenger und Werner Steinberg (zurzeit erkrankt )

dem Faß und saufst und raufst und wenn du

einen an den unrechten Ort stichst , so kommst

auf dein Leben lang ins Zuchthaus ."

,, Recht hast " , sag ich , aber das wird schon
so sein müssen ."

, ,Nein , das muß nicht so sein " , sagt der

Bruder ganz laut ,, , da geht man nach Ame -

rika ."
Nach Amerika ! Wie das die Burgel hört ,

kommt sie von der Laube herein und wir

schauen den Bruder mit großen Augen an .
Der sagt aber ganz fest : ,, Ja , nach Amerika .
Ich habe noch nie davon geredet , aber die

drei Erlbacher Burschen , die vor zwei Jah -

ren fortgegangen sind , die haben jetzt ge -

schrieben , daß es ihnen ganz besonders gut
geht . Weit hinten sind sie freilich in Amerika ,

aber einen prächtigen Boden haben sie fast

geschenkt bekommen und den schönsten Wald ,

und das Wildpret schießt man vom Fenster
aus . Und Steuern gibt es auch keine , und es
hat dir kein Mensch was einzureden und darf

dich kein Vikari plagen . Und mir schreibt der

Wolfel - Thoma extra , gar nicht weit von ihm
ist ein Berg und da hat man eine gar schöne
Aussicht und wenn ich dahin meinen Hof

baue , so müßt es mir vorkommen wie zu Lin -

denberg . Und da gibts so eigene Bücheln über
das Amerika und die hab ich jetzt zum Lesen

und da find ich , daß es wahr ist , was die

Burschen schreiben , und wenn ich meinen Hof
ordentlich verkaufen könnte , so ginge ich je

eher je lieber . Hei , sakra " , sagt der Bruder

und fahrt auf und schlagt auf den Tisch , daß

die Fenster zittern ,, , wenn so fünfzehn , zwan -
zig tüchtige Burschen beisammen wären , wie
du und ich und so fünfzehn , zwanzig junge

frische Weiber und wir wirtschafteten da hin -
ten im amerikanischen Wald Iwer kann uns

denn an ? Hab beim letzten Schießen dreimal

nacheinander den Punkt hinausgeschossen , da
werd ich wohl auch die Büffelochsen treffen

und die gefährlichen Viecher , und wenn ' s ans
Raufen geht , so hat mir auch noch keiner die

Feder vom Hut getan !" (Wird fortgesetzt )
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29 . Oktober 1946
SCHWÄBISCHES TAGBLATT

Die Fehler der Weimarer Republik
Forderungen an den staa tspolitischen Unterricht

Auf der kürzlich in Tübingen auf Anregung des
Staatssekretariats veranstalteten Fortbildungstagungfür die Geschichtslehrer der höheren Lehranstalten
Südwürttembergs entwickelte erstmals der Landes -
kommissar für das Flüchtlingswesen , Dr . Eschen -
burg , ein Programm für die staatspolitische Erzie -
hung zur neuen deutschen Demokratie , dem wir die
folgenden Gesichtspunkte entnehmen :

"

der Bevormundung durch die Bürokratie ebnet
den Weg zur Entfaltung der Freiheit der Per -
sönlichkeit , zur Ersetzung der Autoritätsgläu -
bigkeit durch das natürliche staatsbürgerliche
Freiheitsgefühl .

Um seiner Existenz willen muß das junge
demokratische Staatswesen darauf bedacht
sein , urteilsfähige , das politische System der
Demokratie sachlich beherrschende Menschen
heranzubilden . Diese lebensvolle politische Er -
ziehung sichert dem deutschen demokratischen
Gemeinschaftswesen die Zukunft . Sie ent -
spricht auch der alliierten Forderung der
äußeren und inneren Befriedung

Spielregeln der Demokratie , über Apparatur

schäden belastet ist . Er muß auch über die

der Wahlen , Aufbau der Behörden , des Steuer -
und Gerichtswesens , den Sinn des Kompro -
misses , über Souveränität , Feudalismus , Fö -
deralismus , Partikularismus , aber auch über
Sozialisierung , Bodenreform , Marxismus , Plan -
wirtschaft , Bedarfsdeckungswirtschaft , Sicher -
heitsrat und UNRRA . , über Zweck und Ziel

sachlich , d . h . nicht parteipolitisch unterrichtet
des Nürnberger Prozesses , Schuldfrage u . a .

Möge es der deutschen Erzieherschaft wederwerden . Die heranwachsende Jugend muß ein an gutem Willen noch an Kraft der Ueber -
historisch sauberes , nicht zeitgebundenes , Lu - zeugung und politischer Sachkenntnis , noch
ther - , Friedrich II . - und Bismarckbild , und an geistiger , von keinem Parteidogma einge -
auch Anleitung zur kritischen Zeitungslektüre engter Gelöstheit fehlen , die Gefahren der
erhalten . Kein Lehrer kann die staatspoliti - ,, überhasteten Demokratie " rechtzeitig abzu -
sche Erziehung wirksam gestalten , dessen Un - wehren : Die deutsche Schule ist dazu an erster
terricht nicht von innerer Begeisterung und Stelle berufen , ihr Versagen in der Weimarer
demokratischer Ueberzeugungskraft erfüllt ist . Republik hat deren schmähliches , folgenschwe -
Der Abbau der Uebermacht des Staates und

Alle Versuche , den Katastrophenweg der
deutschen Geschichte aus dem Charakter der
Deutschen zu erklären , gehen an der histo -rischen Tatsache vorüber , daß Deutschland
keinen Revolutionsmythos ausgebildet , keine
politisch - revolutionäre Pubertätskrise durch -
gemacht hat und wir Deutschen im Unterschied
zu den westlichen Demokratien das Volk
ohne Revolution " aus Schicksal , nicht aus Cha -
rakter , geblieben sind . Wenn die französische
Revolution von 1789 und 1830 die deutschen
Staaten nicht erschütterte , die 48er Revolution
schon in der Entstehung zerbrach , Bismarcks
Verfassungsbruch keine Revolution auslöste ,
und schließlich die Revolution von 1918 in
ihren Anfängen stecken blieb , verbürgerlichte
und mit der Weimarer Republik 1933 sang - Französische Zoneund klanglos im Nationalsozialismus unterging ,
so waren es geschichtliche Kräfte , die den
Deutschen die echte Revolution verweigerten
und die Wandlung zum republikanisch - demo -kratischen Staatsdenken vorenthielten . Aus
den Versäumnissen und Fehlern des Weima -
rer Systems lassen sich nun aber wichtige
Schlüsse für den Aufbau der deutschen De -
mokratie ziehen .

Der Mangel einer planmäßigen staatspoli -
tischen Erziehung an den Hoch - , den höheren
und den Volksschulen trug mehr zum Schiff -
bruch der Weimarer Republik bei als der Ver -
sailler Vertrag . Gebunden an den bürgerlichen
Konventionalismus monarchistischer Prägung ,
verwurzelt in der preußisch - militaristischen
Tradition , belastet mit der soziologischen Hy -
pothek des Kaiserreichs , einer Studentenschaft ,
die in Staatsopposition sich befand , einer Leh -
rerschaft , die uninteressiert , widerwillig , iro -
nisch oder gar feindlich der demokratischen
Verfassung gegenüberstand , war die Weima -
rer Republik , selbst ohne allen Elan , perso -
nell und gesinnungsmäßig , sachlich und pro -
grammatisch ohne Fundament .

Will das neue demokratische Deutschland
nicht das Schicksal des Weimarer republika -
nischen Deutschlands erleben , so müssen seine
dem Volke Verantwortlichen vor allem dafür
Sorge tragen , daß aus der klaren Erkenntnis
der durch den verlorenen Krieg und die be -

dingungslose Kapitulation geschaffenen Natlage
schon von der Schule her durch systemati -
sche staatspolitische Erziehung die Aufklä -
rung über Wesen und Ziel der deutschen De -
mokratie in alle Kreise unseres Volkes ge -
tragen werden .

Der Staatsbürger muß nicht nur seine
Pflichten , sondern auch seine Rechte kennen .
Er muß davon überzeugt werden , daß das
Hitler - Deutschland 1939 einen Angriffskrieg
geführt hat und deshalb rechtlich und mora -
lisch mit der Verantwortung für die Welt -

Die beratende Versammlung
Im Gegensatz zu den Gemeinderäten und

Kreisversammlungen wird die beratende Lan -
desversammlung für Südwürttemberg - Hohen -
zollern nicht unmittelbar vom Volk , sondern
von den Mitgliedern sämtlicher Kreisversamm -
lungen und der Gemeinderäte der Gemeinden
mit mehr als 7000 Einwohnern gewählt . Als
Wähler kommen in Württemberg und Hohen -
zollern 374 Mitglieder von Kreisversammlun -
gen und 264 Mitglieder von Gemeinderäten in
Betracht , wobei die Kreisversammlungen einer -
seits und die Gemeinderäte andererseits je
einen besonderen Wahlkörper bilden . Zu wäh -
len sind insgesamt 65 Mitglieder und zwar
38 Vertreter aus den Kreisversammlungen ,
zirka 27 Vertreter aus den Gemeinderäten der
Gemeinden mit mehr als 7000 Einwohnern , die
Wahl erfolgt aus der Mitte der Wahlberech -
tigten .

Die beratende Versammlung tritt am 22 . No -
vember zusammen .

Stadt und Land

-
Als ich 12 Jahre alt war kurz vor dem

ersten Weltkrieg hatten wir in Württem -
berg genug zu essen . Mein Vater war Staats -
beamter und darum rechnete er mit dem
Pfennig . Wir Stadtkinder bekamen zwar nicht
so viel Butter aufs Brot gestrichen und so viel
Wurst zum Abendessen wie die Kinder eines
Bauern , wurden aber trotzdem satt und hatten
kein Untergewicht . In den Schulferien durften
wir aufs Land , nicht um besser zu frühstük -
ken wenn wir auch den Honig und die zu -
sätzlichen Eier nicht verschmähten sondern
um des reinen Vergnügens , um der Luftver -
änderung willen . Auf der Alb spielten wir
in den Höhlen , im Schwarzwald gingen wir
in die Beeren . Das war märchenhaft schön
und der Bauer freute sich über die Naivität ,
mit der wir die Natur genossen , oder machte
seine Witze , wenn wir unbeholfen einmal den
Dreschflegel schwangen oder den Kühen fri -
sches Gras in die Krippe taten . Die Gunst der
Bäuerin , auf die es doch ankam , wollten wir
einen Leckerbissen , etwas Geräuchertes oder
Brombeergesälz bekommen , erkauften wir
leicht , indem wir einen schönen Gruß von der
Mutter bestellten und hier hätte sie ein Paar
hübsche Schuhe und ein farbiges Sommer -
kleidchen für ihr , Mädchen und einen beson -
ders schönen Drachen für ihren Buben . Auf
dem Lande nämlich hat man damals neidlos
solche höheren Kulturäußerungen der Stadt
anerkannt und wohlwollend eingeschätzt .

Dreißig Jahre später . Der Knabe ist ein
verheirateter Mann und hat selber Buben .
Zwei böse Weltkriege liegen dazwischen . Die
Schwabenstädte sind zerstört , die Dörfer
blieben erhalten . Meine Buben sind , wie alle
Stadtkinder , unterernährt , meinem Aeltesten
fehlen 25 Pfund zu seinem Normalgewicht .
Butter und Gesälz aufs Brot gibt es nicht
mehr , Kuchen kommen bei meinen Kindern
nur noch in Zaubermärchen vor . Ich schicke
sie zu meinen Bekannten und Verwandten aufs
Land , bei denen ich vor dreißig Jahren so

res Ende mit verursacht .

Nachrichten aus aller Welt

FREIBURG . Der Vorsitzende der Kommunistischen Par -
tei , Land Baden , Erwin Eckert , hat sein Amt als Staats -

teilung der KP . ist der von Eckert vorbereitete Gesetz-
rat für besondere Aufgaben niedergelegt . Nach einer Mit -

entwurf zur politischen Säuberung von der Militärregie -
rung abgelehnt worden .

Amerikanische Zone

vember der Länderratssitzung für die Schlußfassung vor-
STUTTGART . Das Flüchtlingsnotgesetz wird am 5. No-

gelegt werden . Nach diesem Gesetz werden die Flücht -
linge den Einheimischen gleichgestellt und in Wohnungs -
fragen gelten sie als bevorrechtigter Kreis .

MUNCHEN . Nach längeren Beobachtungen ist es der
Kriminalpolizei gelungen , eine Markenfälscherzentrale aus -
zuheben und eine Anzahl Verhaftungen vorzunehmen .
Der Haupttäter ist ein Schriftsetzer , der ohne Wissen
seines Arbeitgebers Lebensmittelkarten für Fett und Zuk -
ker gedruckt hatte .

MUNCHEN . Das Bayerische Staatsministerium hat an -
geordnet , daß in den Volksschulen versuchsweise von der
fünften Klasse an englischer Sprachunterricht erteilt wird .

MUNCHEN . Der amerikanische Zivilangestellte Rudolf
Heiden aus München , der sich als amerikanischer Unter -
suchungsbeamter ausgegeben , verschiedene Haussuchun -
gen vorgenommen und Gegenstände beschlagnahmt hatte ,
ist zu 15 Jahren Zuchthaus verurteilt worden .

MUNCHEN . Der bekannte Volkskomiker . Weiß -Ferdl
hat als Mitläufer von der Spruchkammer 2000 Mark Geld -
strafe erhalten . Er war seit 1940 Mitglied der NSDAP .

DACHAU . 46 Urteile gegen Wachposten des Konzen -
trationslagers Dachau sind in der letzten Zeit ergangen .
Es wurden Strafen von sechs Monaten bis zu fünf Jah -
ren ausgesprochen .

NURNBERG . Weil er einen Juden 1938 von einem Bal -
kon herabgeworfen hatte , ist der 40 Jahre alte Eduard
Beyerlein drei Jahre in ein Arbeitslager eingewiesen
worden . Auch sein Bruder , der 12 Jahre im Konzentra -
tionslager verbracht hat , konnte ihn nicht entlasten .

SCHWEINFURT . Der Bauer Karl Markert in Pfers -
dorf , der sich geweigert hatte , eine Flüchtlingsfamilie

seinem Eingreifen gedroht hatte , ist zu 4 Monaten Ge-
aufzunehmen , und sogar den Flüchtlingskommissar bei

fängnis verurteilt worden .
REGENSBURG . Wegen schlechter Ablieferung und Ver -

fütterung von Brotgetreide ist auf Veranlassung des Er -
nährungsamtes das gesamte Getreide der Gemeinde Bern -
zell im Bayerischen Wald nach Abzug des Saatgutes und
des eigenen Bedarfs beschlagnahmt worden . (Hoffentlich
dient diese scharfe Maßnahme allen säumigen Abliefe -
rern zur Warnung . )

BAYREUTH . Der Besitzer der Hensel -Eisenwerke , Dipl . -
Ing . Burkhardt , im Krieg Beauftragter des Hauptaus -
schusses für Munition , ist von der Spruchkammer als
Belasteter und Nutznießer auf 4 Jahre in ein Arbeits -
lager eingewiesen worden . Die Eisenwerke Hensel , die
jetzt Herde produzieren , werden zur Wiedergutmachung
eingezogen .

KARLSRUHE . Die Spruchkammer hat den Verwaltungs -
assistenten Walter Schmitt als Hauptschuldigen 5 Jahre
in ein Arbeitslager eingewiesen und sein Vermögen be -
schlagnahmt .

FRANKFURT a . M. Zehn Zentner Bohnenkaffee , 170 000
Zigaretten , 50 000 Zigarren , 130 Tafeln Schokolade , 50
Flaschen Spirituosen sowie Kleider - und Schmuckgegen -
stände im Gesamtwert von zehn Millionen Mark hat die
Frankfurtet Polizei in den letzten zwei Monaten auf
dem Schwarzen Markt beschlagnahmt .

HEIDELBERG . Der Bürgermeister von Dossenheim ,
Heinrich Bohler , ist vom Amt beurlaubt worden , weil
er einer SS . -Einheit angehört hat .

fröhliche Tage zugebracht habe . Die Mutter
geht vorsichtshalber mit . Am nächsten Tag ist
die ganze Gesellschaft wieder bei mir in der
Stadt mit leeren Taschen und Kannen .

-

-Das Dorf hat Flüchtlinge zu erwarten sie
sind zwar noch nicht da , aber der Bauer tut
so , als ob sie schon da wären er hat die
Familie wieder fortgeschickt und die Bäuerin
meinte , wenn sie ein Paar neue Schuhe und
eine Garnitur Bettzeug bekäme , könnte sie ein
bißchen Fett , Fleisch und Mehl abgeben . Mein
Aeltester hat geschimpft , er reiße sich lieber
ein Bein heraus und nage daran , als daß er
wieder zur Tante aufs Dorf ginge , die Mutter
hat ein paar stille Tränen verdruckt , ging an
den Herd , um , wie gewohnt , die Kartoffeln zu
sieden .

Ich erzähle hier eine Geschichte , die Tau -
sende meiner städtischen Landsleute in der
gleichen Weise erlebt haben . Sie spielt in jeder
Stadt , in der es viele Familienväter gibt , die
Kinder und einen geistigen Beruf , aber keine
Beziehungen zum Land haben . Sei ' s drum , ich
selbst bin „ geistiger Arbeiter " , vor einem Jahr
noch habe ich mühelos die größten Goethe -
und Schillergedichte fehlerlos hergesagt , heute

ich , daß meine Kinder hie und da vom Land
versagt mein Gedächtnis , doch was tuts , wüßte

etwas bekämen , würde ich die Notzeit gerne
durchhalten . Da meine Geschichte einen guten
Schluß haben soll , schlage ich dem Ernäh -
rungsamt vor , den geistigen Arbeitern unse -
rer Stadt Tübingen dadurch zu helfen , daß
man ihnen die Nahrungsmittel auf das Dop -
pelte erhöht . Der Vorschlag ist nicht ungerecht .
Es ist bekannt , daß eine weitverbreitete Kate -
gorie von Handarbeitern Lebensmittelzulagen
erhält und es ist nur schwer einzusehen , war -
um der mit dem Kopf arbeitende Mensch we -
niger zu leisten hat als der Handarbeiter .

Wie meine Geschichte erwiesen hat , dürfen
wir auf Hilfe vom Land nicht mehr hoffen ,
Dies sei ohne Haß und Neid gesagt , denn auch
der Bauer hat seine Nöte und könnte uns eine
ganze Liste aufzählen von Dingen , die ihm
fehlen , um Rind und Schwein großzuzüchten ,

HEIDELBERG . Wegen Plünderung und Zerstörung jü -
dischen Eigentums sowie Landfriedensbruchs ist ein Elek -
tromeister , der seit 1933 Mitglied der NSDAP . gewesen
ist , zu acht Monaten Gefängnis verurteilt worden .

Englische Zone
LIMBURG . In der nächsten Zeit beginnt vor der Straf -

kammer Frankfurt der Prozeß gegen 20 Angestellte der
früheren Heilanstalt Hadamer , in der systematisch tau -
sende von deutschen Geisteskranken vergast worden sind .

FLENSBURG . Im Prozeß gegen ehemalige SS .- Wach -
leute und Kapos des Konzentrationslagers Stutthof bei
Danzig sind die Angeklagten Otto Wippermann , Herbert
Holz und Herbert Walbrecht zum Tode verurteilt worden .
Ein weiterer Angeklagter hat zwei Jahre Gefängnis er -
halten , sieben sind freigesprochen worden . Es handelt
sich um die Anklage wegen der Ermordung jüdischer
Frauen , die von Kähnen ins Wasser geworfen wurden .

Berlin

BERLIN . Von der LDP , ist in der Königsallee , an der
Stelle , wo Walter Rathenau am 24. Juli 1922 ermordet
wurde , ein Gedenkstein errichtet und jetzt feierlich ein -
geweiht worden .

BERLIN . Der Rehabilitierungsantrag des früheren Di -
rigenten des Kölner Rundfunkorchesters , Dr . Wilhelm
Buschkötter , ist von der Entnazifizierungskommission für
Kunstschaffende beim Magistrat der Stadt Berlin abge -
lehnt worden .

BERLIN . Ein amerikanischer Zivilist , der zwei Ame-
rikanerinnen am letzten Wahlsonntag in einem Jeep
durch die Sowjetzone fuhr , von einem russischen Militär -
polizisten angehalten worden war und dennoch mit dem
Auto fortzufahren versuchte , ist von dem Militärpoli -
zisten durch einen Schuß in den Rücken getötet worden ,

Ausland

LONDON . Dem Artillerie -Regiment , das in Italien den
Degen Mussolinis erbeutet hatte und der dem Stadtrat
von Edinburgh als Andenken übergeben werden sollte ,
erklärten die Stadtväter : ., Wir wollen den Degen Musso -
linis nicht , wir denken gar nicht daran , Mussolini die
Ehre zu erweisen , über seinen Degen zu wachen ."

PARIS . Der erste Internationale Kongreß , der vom na -
tionalen französischen Juristenverband veranstaltet wird .
ist hier eröffnet worden . Er beschäftigt sich hauptsächlich
mit dem Thema der Sühne für die gegen die Menschlich -
keit begangenen Naziverbrechen und mit dem Schutz der
demokratischen Freiheiten .

PARIS . Alle Atlantikhäfen sind jetzt frei von Minen .
Mehr als 16 000 Minen sind entlang der Kanalküste zer -
stört und rund 400 000 Minen markiert worden .

ROM . Auf Sizilien kämpfen Regierungstruppen gegen
einheimische Banditen .

WIEN . Wegen Kohlenmangels ist der Eisenbahnverkehr
in Oesterreich auf einige Tage unterbrochen .

PRAG . Eine Gesellschaft zur Pflege internationaler Be-
ziehungen ist hier gegründet worden .

WARSCHAU . Die polnische Regierung hat für den Wie-
deraufbau Breslaus eine Milliarde Zloty zur Verfügung
gestellt .

KOPENHAGEN . Etwa 20 000 Tonnen deutscher Muni -
tion , die in der Nähe der Halbinsel Jütland ins Meer
versenkt worden war , explodierte und hat in der zweit -
größten dänischen Stadt Aarhus schweren Schaden an -
gerichtet . Die Explosion ist durch eine magnetische Mine ,
die mit der Munition in Berührung gekommen war , ver -
ursacht worden .

NEW YORK . Der seit längerer Zeit durchgeführte See -
mannsstreik konnte jetzt beendet werden .

den Acker richtig zu bestellen und dergleichen
mehr . Daß der Bauer konservativ denkt und
an seinem sauer Errungenen hängt , wissen wir ,
wir können von ihm keine franziskanischen
Gesinnungen erwarten . Und dann kann er sich
auch jederzeit auf seine Ablieferungspflicht
berufen . Bevor er selbst entbehrt , müssen wohl
oder übel die Städter hungern . Und wie gerne
würden wir Schuhe oder Bettzeug oder Glüh -
birnen oder Kleider hergeben , wenn wir es be -
säßen . Für unsere Kinder wäre uns nichts zu
teuer .

Universitas

Karl Haldenwang

Universitas , die Zeitschrift für Wissenschaft , Kunst und
Literatur legt bereits ihr 5. Heft vor . Die Beiträge er -
scheinen nicht mehr so ganz zufällig und promiscue , ein
thematischer Plan scheint sich durchzusetzen . Die Zeitschrift
hat jetzt auch Mitarbeiter von anderen deutschen Hoch -

Rahmen zu ihrem Vorteil erweitert . Das 5. Heft bringt
einige bemerkenswerte Arbeiten zu dem Kardinalproblem ,
das sich aus den Experimenten der modernen Physik in
bezug auf die Religion und die Logik ergibt . Der be-
rühmte Physiker Pascual Jordan , Göttingen unter -
sucht die Frage , inwieweit in unserem auf Realitäten und
davon abgeleiteten Theorien gegründeten naturwissen -
schaftlichen Zeitalter die theologische , also irrationale
Denkweise noch Aussicht hat , ernst genommen zu werden .
Er meint mit Recht die alte Apologie der Theologie und
ihre twas primitiver Kampf gegen den Materialismus sei
heute nicht mehr möglich . Aber die Theologie kann den
Nachweis bringen , daß ihre Art von Realität noch hand -
greiflicher und härter ist als die der Naturwissenschaft ,
wenn sie bewußt Anthropologie treibt und den deutschen
Menschen an die Abgründe von Schuld und Sühne führt
und das Schuldproblem etwas im Unterschied zur Philoso -
phie so umfassend und unbegreiflich wie nur möglich
stellt . Hier habe sie dann auch die Grundlage für eine
allgemein gültige Strukturformel des Menschen , die sich
genau so wie die Theorien der Physik auf nachweisbare
Erfahrungen stützen kann .

schulen gewonnen und damit ihren anfänglichen Tübinger

Ausgezeichnet sind die Ausführungen von M. Wundt ,Tübingen über die Logik Hegels und deren empirischeBrauchbarkeit für die Probleme der modernen Physik ,
bietet doch Hegels transzendentale Ontologie sich ge-
radezu an zur Lösung des in der Frage nach dem Wesen
des Lichts auftredenten Widerspruchs insofern Hegele den
Widerspruch im Unterschied zur antiken Logik und auch
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Zum Nachdenken
Aus den Briefen zur Förderung der Humanität

Abscheu gegen den Krieg . Der Krieg , wo er
nicht erzwungene Selbstverteidigung , sondern ein
toller Angriff auf eine ruhige benachbarte Nation
ist , ist ein unmenschliches , ärger als tierisches Be -
ginnen , indem er nicht nur der Nation , die er an -
greift , unschuldigerweise mit Mord und Verwüstung
droht , sondern auch die Nation , die ihn führt ,
ebenso unverdient als schrecklich hinopfert . . .

Alle edlen Menschen sollten diese Gesinnung mit
warmem Menschengefühl ausbreiten , Väter und
Mütter ihre Erfahrungen darüber den Kindern . ein -
flößen , damit das fürchterliche Wort Krieg , das
man so leicht ausspricht , den Menschen nicht nur
verhaßt werde , sondern daß man es mit gleichem
Schauder als Veitstanz , Pest , Hungersnot , den
Schwarzen Tod zu nennen oder zu schreiben kaum
wage .

breiten , daß der ländererobernde Heldengeist nicht
Immer mehr muß sich die Gesinnung ver

nur ein Würgeengel der Menschheit sei , sondern
auch in seinen Talenten lange nicht die Achtung
und den Ruhm verdiene , die man ihm aus Tra -
dition von Griechen , Römern und Barbaren her
zollt . . . Johann Gottfried Herder

Abseits der Politik

Die „ trauernden Hinterbliebenen "
Der Kapitän des Hamburger Elbdampfers dürfte recht

respektvoll auf den umfangreichen Sarg geblickt haben ,
den ihm drei Männer anvertrauten mit den Worten :
, , Bitte gehen Sie recht vorsichtig mit dem kostbaren Stück
um ." Wahrscheinlich glaubte der brave Seemann , die letz -
ten Reste eines indischen Nabobs an Bord zu führen . Als
der Dampfer am Hamburger Hafen anlegte , standen
zwei schlicht in Schwarz gekleidete Herren am Kai , um
Sarg und Inhalt in Empfang zu nehmen . Doch auch die
Polizei , die alles gut aus dem „, Jenseits " vor dem Weiter -
transport unter die Lupe nimmt , gehörte ebenfalls zu den
Wartenden . Nachdem sie alles durchsucht hatte , blieb noch
der Sarg , und auch da war man ,, pietätlos " genug , ihn
sich öffnen zu lassen . Wie senkten sich da die Augen der
, , Trauergäste " und wie rollten die Pupillen der Wach -
männer , als man den Deckel ,, lupfte " . Bis an den Rand
gefüllt schlummerten hier die sattigreifen Zwetschgen , die
die ,, Hinterbliebenen " , zwei Hamburger Schwarzhändler ,
für 13 bis 15 Mark das Pfund an die pflaumenhungrigen
Hamburger , . abgeben " wollten .

99

Hypnose wirkte nicht

Ein nicht alltäglicher Vorfall ereignete sich kürzlich vor
einem der Budapester Volksgerichte , wo die Verhandlung
gegen einen Arzt stattfand , der sich wegen zahlreicher
während der Naziherrschaft begangener Missetaten zu
verantworten hatte . Der Vorsitzende des Gerichtshofes
begann während der Einvernahme des Angeklagten plötz -
lich eine seltsame Beklemmung zu spüren . Er merkte ,
daß der Angeklagte ihn hypnotisieren wollte .

Von diesem Augenblick an suchte der Richter dem Blick
des Angeklagten auszuweichen . Er hätte die Verhandlung
unterbrechen können , tat es aber nicht , und führte sie
so zu Ende , daß er stets dem Blick des Angeklagten
auswich . So endete der Hypnoseversuch am Richter mit
einem Urteil , das auf drei Jahre Zuchthaus lautete .

Frühere Filmstatisten
In einem Buch über alle möglichen und unmöglichen

Begebenheiten erzählt der amerikanische Autor Leo Guild ,
daß Sam Goldwyn einmal Benito Mussolini ein Honorar
von zwei Dollar pro Tag bezahlt hatte , als der spätere
Diktator als Statist zu Filmaufnahmen in Rom (im Film
,Die ewige Stadt " ) mitwirkte . Leo Trotzky verdiente drei

Dollar als er 1915 im , ,Rasputin " - Film in New Jersey
filmte .

etwa

Neue Urmenschenfunde
Neue Funde fossiler Ueberreste einer vorgeschichtlichen

Riesenmenschenrasse , zweihunderttausend Jahre
älter als alle bisher bekanntgewordenen Entdeckungen
ähnlicher Art , sind dem holländischen Paläontologen Dr ,
G. H. R , von Königswald zu danken , der nach mehr -
jährigem Aufenthalt im Fernen Osten in New York ein -
getroffen ist .

Die Reste dieser Riesenmenschen deren zwei auf der
Insel Java und einer in der Provinz Kwangsi in China
entdeckt wurden sind an die 500 000 Jahre alt . Die
Riesen hatten gewaltige Kiefer und ein ebensolches Ge-
biß , aber nur eine kleine Hirnhöhle .

Schwarzhandel mit , Bibeln
Nach amerikanischen Mitteilungen sind während des

Krieges insgesamt 14,5 Millionen Bibeln in 40 Sprachen
gedruckt worden . 3 Millionen Bibeln in 23 Sprachen sind
davon für die befreiten Länder und in Gefangenenlager
geliefert worden . In den südafrikanischen Städten be -
steht eine starke Nachfrage nach der Bibel und es blüht
dert sogar ein Schwarzhandel . Die Bibeln werden mit
dem fünffachen Preis bezahlt .

zur Kantischen Aporie als konstituierendes Moment alles
begrifflichen Denkens und Argumentierens objektiv begrün -
dét hat . Es würde sich von hier aus nur die Frage er -
heben , ob der Widerspruch als aufbauendel Gesetz alles
Seienden von der Physik , die in mathematischer Logik zu
denken gezwungen ist , übernommen werden kann oder ob
es sich bloß um eine allerdings sehr merkwürdige Analo -
gie handeln kann . Ob der Begriff der Heisenbergschen
Komplementarität logisch identisch ist mit der doppelten Ne-
gation Hegels , müßte auch VOD naturwissenschaftlicher
Seite noch untersucht werden . Auf jeden Fall hat Max .
Wundt das Verdienst , hier neue , gangbare Wege gezeigt
zu haben .

Von einer bedeutsamen Aktualität sind die Ausführun -
gen Georg Stadtmüllers , Leipzig , über das Bar -
barische , Terroristische , Untermenschliche der allgemein als
human angebeteten Hellenen . Als Beweis dient ihm eine
Analyse des gewaltigen Geschichtswerkes von Thukydides
über den Peloponnesischen Krieg , in dem mit unerbitt -
licher Realistik die kulturzerstörenden Wirkungen des
Krieges an klassischen Beispielen beschrieben worden sind .
Wie tief die Perikles Hellenen in das unbgreiflich Wi-
dermenschliche haben sinken können , wer würde das
nicht mit Schaudern nachlesen und nachdenklich werden ,
wenn ihm Thukydides Machtstreben und Raubgier und
das ganze Pandämonium irrender Leidenschaften als Ur-
sachen drastisch vorführt .

Man wird es allgemein begrüßen , daß die Zeitschrift
ausgedehnte Besprechungen von wissenschaftlichen Bü-
chern , die im amerikanischen und europäischen Ausland
erschienen sind , zum Teil mit besonders charakteristischen
Auszügen bringt .

Eberhard Orth bandt , der Mitherausgeber der Uni -
versitas , ist ausgeschieden .

Kulturnachrichten

em .

Das Stadttheater Konstanz bringt als Goethe -Festwoche
in zwei Zyklen vom 3 bis 16. November seine bisheri -
gen Goethe -Aufführungen ,, Iphigenie " (mit Lola Müthel )
, ,Urfaust " und ,, Clavigo " , sowie neu den . . Torquato Tas -
so " , ,Die Mitschuldigen " und ,,Die Geschwister " heraus .
Goethe -Rezitationen , sowie ein Abend ,, Goethe im Lied "
mit Kammersänger Karl Erb runden die Reihe der Fest -
tage ab .

Der bekannte Dirigent Wilhelm Furtwängler
wird sich am 11 Dezember vor dem Entnazifizierungs -
ausschuß für Künstler in Berlin zu verantworten haben .

Professor Karl Schmidt - Rottluff , ein Führer
der expressionistischen Malerei in Deutschland , ist an die
Berliner Hochschule für bildende Kunst berufen worden .
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AUS DER WIRTSCHAFT
Die Börse

29 . Oktober 1946

Amerikanischer Kredit für deutsche Industrie

Nach einer Mitteilung des amerikanischen Kriegsmini -
steriums hat die ,, Reconstruction Financial Corporation "

der deutschen Exportindustrie einen ersten Kredit von

6 Millionen Dollar bewilligt , der für die Porzellan - und
Spielwarenindustrie bestimmt ist . Diesem bescheidenen
Anfang sollen weitere Kredite entsprechend dem Rohstoff -
bedarf und den Exportmöglichkeiten Deutschlands folgen .

Die kurzfristige Finanzierung der Industrie in der US. -

Zone wird zurzeit eingehend geprüft und halbamtlich
wird erklärt , daß im Rahmen des englisch -amerikanischen
Zonenzusammenschlusses entsprechend den Erklärungen
Bevins und dem Wunsch der Wähler die Ankurbelung der
sozialistischen Industrien unterstützt werden soll . Es sei

nicht ausgeschlossen , daß die Finanzierung der Soziali -

ken durch Vermittlung eines deutschen Zentralorgans , mit
dem die Alliierten verhandeln würden , erbeten wird .

lungen sind keine mehr zu erwarten . In den

Verfassungen der Länder der amerikanischen

Zone ist bereits die Sozialisierung der Schlüs -
Anonymität als Besitzer eines wesentlichen selbetriebe vorgesehen , die fast ausschließlich
Teils des Aktienkapitals einen maßgeblichen die Rechtsform der Aktiengesellschaft ha -

Als es noch eine freie Wirtschaft und einen Einfluß auf die Führung der Unternehmen ben . Es . unterliegt keinem Zweifel , daß die
Welthandel gab , war die Börse das große erhielten . Anders verlief die Entwicklung z . B. Aktiengesellschaft in ihrer bisherigen Form
Ausgleichinstrument zwischen Angebot und in England , wo vor allem die Kolonialgesell - im neuen Deutschland keine Berechtigung und
Nachfrage . An den internationalen Warenbör - schaften kleinstgestückelte Werte gerade den keine Zukunft mehr hat .
sen wurden die Erzeugnisse der Ueberschuß - Kleinstsparern anboten , so daß diese Unter -
gebiete mit dem Bedarf und der Verbrauchs - nehmen auf einer wesentlich breiteren sozialen
kraft der Abnehmerländer in Verbindung ge - Basis stehen als bei uns . Die Aktie ist in
bracht und im Spiel der Kräfte die Preise fest - Deutschland die beliebte Kapitalsanlage des
gelegt , deren Schwankungen das sicherste Ba - Bürgertums gewesen , das im sicheren Gefühl
rometer für politische und wirtschaftliche Ent - des Besitzes der sozialen Entwicklung stets jeder Logik entbehrt , als der größte Teil aller

sierungsmaßnahmen von den amerikanischen Privatban -

wicklung waren . Mit dem Aufkommen der ablehnend gegenüberstand .
Aktiengesellschaften und Wertpapiere entwik -

kelten sich neben den Warenbörsen noch die
Effektenbörsen . Sie wurden schnell zum Tum -
melplatz einer internationalen Hochfinanz

krassester machtpolitischer Art , die durch
ihren Aktienbesitz die Warenerzeugung einer
ganzen Welt zu kontrollieren verstand und
die Preise nicht mehr im freien Spiel von An -
gebot und Nachfrage , sondern allein nach
kapitalistischen Gewinnrücksichten festlegte ,
gleichgültig , ob nun Millionen Menschen Hun -

ger und Elend preisgegeben wurden . Der Bör -
senmagnat und der Börsenjobber waren die
kennzeichnenden Exponenten einer Wirt -

schaftsepoche , der Glück und Unglück der
Menschen nichts galt , und die dadurch wesent -
lich zum Heraufziehen eines neuen sozialisti -
schen Zeitalters beitrug .

Seit aber aus Angebot Mangel und aus Nach -
frage Not geworden ist , hat die Börse mehr
als je zuvor eine Bedeutung gewonnen , die
weit über ihren wirtschaftlichen Rahmen her -
ausgeht . Wie ein Märchen mutet es uns heute

an , daß einst vor dem Krieg Weizen und Mais
verfeuert oder ins Meer geworfen wurden ,

weil durch Börsenspekulation der Preis für

die Verbraucher nicht mehr tragbar war . Und

heute , wo zum erstenmal seit Kriegsanfang
wieder internationale Warenbörsen abgehalten

werden , sieht eine verarmte und verängstigte
Welt voller Furcht und Grauen wieder das

Schreckgespenst einer aus dem Spiel von An -
gebot und Nachfrage heraus entstandenen
Preissteigerung heraufsteigen , die gerade den

Bedürftigsten die Deckung ihres Bedarfes un -

möglich macht . Das internationale Kapital und

der nationale Kapitalismus haben ja immer

die größten Gewinne aus Not , Hunger , Unter -

gang und Krieg gezogen .
Seltsamerweise gibt es auch im Nachkriegs -

deutschland noch Börsen . Freilich sind es keine

Warenbörsen mehr , denn es gibt ja am freien

Markt keine Waren ; an ihre Stelle ist der

schwarze Markt getreten . Aber es gibt noch

Wertpapierbörsen , an denen Obligationen und

Aktien gehandelt werden .
Die Aktie als Wertpapier ist ja das sicht -

barste Symbol einer kapitalistischen Zeit , der

das arbeitsfreie Einkommen als das höchste

erstrebenswerte Ziel galt . Das in den Aktien -

gesellschaften verkörperte anonyme Kapital

wollte aus der Ausbeutung der Arbeitskraft

anderer ein möglichst großes und möglichst

risikoloses Einkommen gewinnen . Die verhält -

nismäßig geringe Stückelung der Aktien er -

leichterte das Zusammenbringen ganzer Ak -

tienpakete in der Hand weniger , die trotz ihrer

Geschäftliches

Spinnen einfach und praktisch an
der Nähmaschine durch die Münch -
ner TT -Spindel . Auslieferungslager :
Leitl , Landshut , Schirmgasse 294

Individuelle Möbelentwürfe u . Raum -
gestaltung . Ing . Arch . Willi Rabe ,
Reutlingen -Eningen , Wengenstr . 19

Vertreter ,Fabrikanten , Lieferanten ,

Die Zerschlagung des deutschen Reiches
durch die Alliierten bedeutete auch die Zer -
schlagung der deutschen Wirtschaftsmacht , die
zum großen Teil in den deutschen Aktien -
gesellschaften verkörpert war . 1932 gab es in
Deutschland 11 964 Aktiengesellschaften , von
denen 7449 in Industrie und Handwerk und
4322 in Handel und Verkehr tätig waren , die
3,68 Millionen Menschen beschäftigten . Da es
sich bei diesen Betrieben fast ausschließlich
um Groß - und Schlüsselbetriebe handelte , bil -

deten die deutschen Aktiengesellschaften das
Fundament der deutschen Schwerindustrie .

Mit der Zerschlagung des deutschen Wirt -
schaftsapparates ist auch das Schicksal der
deutschen Aktiengesellschaften besiegelt . Die
in der Ostzone gelegenen Betriebe sind zum
größten Teil in öffentliche Hand überführt
worden oder werden als Genossenschaften wei -
terbetrieben . Die größte deutsche Aktienge -
sellschaft , die I. G. Farben , ist offiziell aufge -
löst . Zahlreiche andere Betriebe in den West -

zonen stehen unter Sequester und werden von
Treuhändern verwaltet , und Dividendenzah -

Trotzdem finden in Deutschland Wertpapier -
börsen statt , an denen ein gespenstischer To -
tentanz von Zahlen und fiktiven Werten ge -

spielt wird . Die Kurse sinken und fallen , nach
einem geheimnisvollen Gesetz , das umsomehr

deutschen Wertpapiere sich in dem Girosam -

meldepot der Wertpapiersammelbank in Ber -
lin befindet , das von der russischen Militär - Die erste süddeutsche Zuckerfabrik in Tuttlingen

verwaltung gesperrt ist . Die wenigen noch frei
verfügbaren Aktien , rund 20 Prozent des ge -

samtdeutschen Aktienbestandes , wandern über
die Börsen in feste Hände und werden da -

durch dem Markt entzogen . Der Käufer mag
vielleicht wirklich glauben , für sein für ihn
anscheinend überflüssiges Geld einen wertvol -

len Besitzteil eingehandelt zu haben , der ihm
nach vollzogener Währungsreform ein sicheres
und arbeitsfreies Einkommen sichert !

War die Börse als der Tummelplatz kapita -

listischer Interessen das Symbol für ein Zeit -

alter , dessen einziger Ehrgeiz im hemmungs -
losen Geldverdienen bestand , so ist das Auf -

rechterhalten der Börse in heutiger Zeit nicht

nur ein gespenstischer Anachronismus , son -
dern eine Herausforderung an alle jene , die
durch die Not der Zeit vor dem Nichts stehen
und um das nackte Leben ringen müssen . Die
Börse als Tummelplatz einer kapitalistischen
Reaktion hat im neuen Deutschland keine Da -

seinsberechtigung mehr .

Die Lage der deutschen Automobilindustrie
Nur von einer gesunden Produktionsplanung

in Verbindung mit einer einschneidenden Ty -

penbeschränkung und vor allem einer sehr

sorgfältigen Marktanalyse nach Klärung der
gesamtwirtschaftlichen Verhältnisse läßt sich

eine ganz allmähliche Gesundung der deut -
schen Kraftfahrzeugindustrie erhoffen . Da wirt -

schaftlich tragbare Kalkulationen nur bei Se -

rien einer halbwegs hinlänglichen Größe mög -

lich sein werden , erhellt schon die geringe

Stückzahl der künftig erlaubten Produktion

(40 000 Lkw . und 40 000 Pkw . ) schlaglichtartig
die ganze Problematik einer künftigen Preis -

bildung .
Das Schwergewicht der deutschen Kraftwa -

generzeugung liegt in der britischen und ame -

rikanischen Zone . Von insgesamt elf Pkw . -
Fabriken entfallen je vier auf diese beiden

Zonen , während in der russischen Zone die

Werke der Auto - Union (jetzt Sächsisches Auf -
bauwerk ) und das Pkw . - Werk der Bayerischen

Motorenwerke ( BMW . , Eisenach ) liegen . Die

elfte Fabrik (Stoewer ) ist in Stettin . Von den

zwölf Lastwagenfabriken befinden sich vier in

der britischen und sechs in der amerikanischen
Zone . In der britischen Zone arbeiten aber nur

Büssing - NAG . , Ford und als Lieferwagen -
fabrik Tempo . Von der amerikanischen Zone

wurde die Produktionsaufnahme von Daimler -

Die Universitäts -Nervenklinik Tübin -
gen sucht für ihre Kinderabteilung
fleißiges , williges Stationsmädchen .
Eintritt sofort

H. K.

Benz , Faun , MAN . und Opel bekannt . Außer -
dem haben die Südwerke in Bamberg die

Lkw . - Produktion aufgenommen . Von der Lie -

ferwagenfabrik Standard liegt noch kein Pro -
duktionsprogramm vor . In der russischen Zone
liegen Phänomen , Vomag , Framo und OD . ,
von denen Vomag arbeitet . Das Opel - Lkw . -

Werk in Brandenburg (Havel ) ist demontiert
worden .

vor dem Anlauf

Von den 147 noch arbeitsfähigen deutschen Zuckerfabri -
ken ist keine in der französischen Zone gelegen . Seit län -
gerer Zeit bemühen sich daher Kreise des öffentlichen Le-

bens und der Landwirtschaft , durch verstärkten Anbau
von Zuckerrüben die Grundlage für den Aufbau einer
süddeutschen Zuckerfabrik zu legen .

Nachdem der Zuckerrübenanbau in der Gegend von

Weilheim bei Tuttlingen günstige Ergebnisse gezeigt hat ,
ist dort ein Unternehmen geschaffen worden , das die
Zuckerrüben verwerten und zunächst zu Sirup verarbei -
ten soll . Die nötigen technischen und personellen Vor -
aussetzungen dafür sind bereits gegeben , und in diesen
Tagen wird dies neue Unternehmen seine Tätigkeit auf -
nehmen , das von bekannten Tuttlinger Persönlichkeiten des
öffentlichen Lebens und der Landwirtschaft getragen wird .

Darüber hinaus ist aber der Aufbau einer eigentlichen
Zuckerfabrik geplant , sobald der Zuckerrübenanbau in
diesem Gebiet wesentlich erweitert werden kann . Der
warme und kalkreiche Boden läßt gute Anbauergebnisse
erwarten , und nach den bisherigen Ergebnissen dürfte
die Landwirtschaft hier ein neues lohnendes Tätigkeits -
feld finden .

Die Hanfwerke - AG . in Oberachern

Nach der Besetzung war dieser bedeutende Betrieb
vorübergehend stillgelegt worden . Durch Kriegsschaden
wurden zwei große Lagerschuppen mit Rohstoffvorräten
und Fertigwaren vernichtet , auch sind die Gebäude be-
trächtlich beschädigt worden , doch blieben die Fabrika -
tionseinrichtungen erhalten . Bereits im Juni 1945 konnte
in bescheidenem Maße und nur mit Wasserkraft die Ver -
arbeitung der vorhandenen Rohstoffvorräte aufgenommen
werden , neue Rohstoffe sind kaum eingegangen . Produk -
tion und Umsatz sind daher stark zurückgegangen , so
daß durch die geringe Ausnutzung der Betriebsanlagen
die Rentabilität gering ist .

Wirtschaftsverband für Privat - und Klein -
bahnen in der USA . - ZoneEine die gesamte Kraftfahrzeugindustrie

Deutschlands umfassende Organisation besteht

nicht mehr . Ihre Aufgaben haben zonale Ein -

richtungen übernommen , denen sich die Zu -
behörindustrie angeschlossen hat . Hauptsorge
dieser Verbände ist die Materialbeschaffung .
Wesentliche Planungsfragen sind in Angriff
genommen , doch wie überall hemmen auch

hier die Zonengrenzen . Während z . B. die ge -
schäftlichen Verbindungen zwischen der bri -

tischen und amerikanischen Zone bereits sehr

eng und rege sind und auch der Verkehr mit
der französischen Zone ohne nennenswerte
Schwierigkeiten abläuft , ist eine Fühlung -
nahme mit der russischen Zone sehr erschwert .

So mußte z . B. zur Lösung der Ersatzteilfrage ABC -Verlag E. Bach , Stuttgart , vorbereitet .

in der britischen Zone die Fabrikation von

Ersatzteilen aufgenommen werden , da die in
der russischen Zone ansässigen Firmen nicht

Leis - .liefern können .

Auf einer Tagung in Frankfurt wurden sämtliche
Privateisenbahnen der amerikanischen Zone einschließlich
der Hochgebirgsbahnen zu einem Wirtschaftsverband zu -
sammengeschlossen . Es wurde mitgeteilt , daß der Wert
der Privatbahnen , Hafen - und Industriebahnen der USA. -
Zone einschließlich des Grundbesitzes auf 110 Millionen
Mark geschätzt wird . Nach dem Gebietsstand von 1937
seien in Deutschland 375 Privat - und Kleinbahnen mit
einer Streckenlänge von 12 500 Kilometer vorhanden ,

außerdem beständen noch 75 gewerbsmäßig betriebene
Anschlußbahnen .

Der , ,ABC - Wirtschaftsmarkt " als neue
Wirtschaftszeitschrift wird dem neu lizenziertenvon

Eine Weinautarkie betreibt Großhessen , das
die Ausfuhr der Ernte in andere Zonen unter Strafe
verbietet . Der Weinausschank in Gaststätten ist wieder
erlaubt .

Neuenbürg
Kaufmännische Unterrichtsbücher jeder

Art dringend zu kaufen gesucht . S.
T. 4140

Suche gegen gute Bezahlung Dekopier -
säge u . Gleichstrom -Motor 220 Volt
1 PS . S. T. 4150

Nähmaschinen aller Art in jedem Zu-
stand Ifd . zu kaufen gesucht . Ange -
bote unter S. T. 4180

Nähmaschinen -Motore , neu oder gebr . ,
zu höchsten Preisen zu kaufen ges .
S. T. 4178

wird von junger Geschäftsfrau mit
eigener Wohnung u . Schreibmaschine
übernommen . Angebote u . S. T. 4189

In welcher Gemeinde fehlt Holz - und
Kellerküfer ? Wo ist Werkstatt und
Wohnung vorhanden ? S. T. 4152

Suche f . monatl . Reisen f. 1 od . mehr .
Tage Unterkunft , evtl . m . Pension .
Zuschr . unt . ZAE 80 an AZ -Annon -
cen Expedition . (17a) Heidelberg ,
Hauptstraße 65

Einfamilienhaus od . Bürogebäude mit
kl . Werkstätte , evtl . auch Haus - od .
Fabrikruine zu kauf . ges . S. T. 4224

Herstellerfirma für Flacheisenringe , | Modistin , erste Kraft , sowie jüng . Mo- | Welche ältere Frau od . Frl . ohne An- | Wellblechgarage 6x3 m ges . Sensen - | Annahmestelle od . Filiale in Stuttgart
distin nach Stadt in der franz . Zone hang sucht angenehme Heimat durch und Sichelwerke Haueisen & Sohn ,

20mal 6 mm mit 260 und 300 mm
Einheirat ? Bin alleinsteh . , Witwerz . bald . od . spät . Eintritt gesucht .Außendurchmesser gesucht . Bedarf je

S. T. 4183 ohne Anhang , Rentner Ende 60, sehr
500 Stück . Material wird gestellt .

rüstig , ev . , mit schönem , schuldenfr .
Hermann Zanker , Maschinen - u . Me-

Einf . - Haus u . Barvermögen . S. T. 4149
tallwarenfabrik , Tübingen -West

Landwirt , 1,85 gr . , kath ., stattl . Figur ,
mit s. hoh . Vermögen , 40er J. , weit jün -Hersteller v. Elektro - und Rundfunk -

bedarf , Stahlwaren , Friseurbedarf u.
ger auss ., Akademiker , seit 1. J. Lei -

Neuheiten aller Art (Massenartikel ter e . Großbetriebes , jetzt zurück ,
und Warenhausbedarf ), welche ihren sucht zw . Heirat Bek . m . hübsch . Da-
Vertrieb auf breite Basis stellen wol -

me , evtl . jung . Witwe , mögl . mit gr .
len , geben Angebote an S. T. 4176 1. Betrieb . Bildzuschr . u . S. T. 4191

Dipl . - Ingenieur , 27 J. , kath . , 1,76 m gr . ,
dunkelhaarig , charaktervoll , in guter
Position , ersehnt Neigungsehe . Briefe
unt . Nr . 2087 an Institut Unbehaun ,
Karlsruhe , Sofienstraße 120

Fleißige , saub . Frau , berufstät . , Mitte
40, ev . , alleinst ., wünscht zw . Heirat
Bekanntschaft m . einem Herrn pass .
Alters . S. T. 4148

Großhandl . m. Einzelhandel , erstkl .
Mitarbeiterstab , Vertretern , Lager - 10 winterliche Abendessen , 10 fleisch -
räumen , im Saargebiet best . einge -
führt , sucht Dauerverbindg , mit Lie -
ferfirmen v . Geschenk - u . Gebrauchs -
artikeln , Textil - u . Hartkurzw . , Ga-
lanterie - , Bürsten - u . Pinselw . , Spiel - ,
Papier - u . Schreib aren , Haushaltart . ,
kunstgew . Erzeugnissen , kosmet . Toi -
lettewaren , Parfümerien , Textilien
usw. Gegebenenf . Generalvertretung
auf eig . Rechnung . Angeb , unter W
347 an Annoncen -Akquisition Saar ,
Luisenthal -Rockershausen ,Provinzial -
straße 67

Leistungfähige Lieferanten in Spielwa -
ren , Schmuck - und Geschenkartikeln ,
Keramik u. dgl . für Dauerbelieferg .
gesucht . Angeb . nach Mögl . bemu -
stert erbittet Willy Pieczonka , Bön-
nigheim , Spielwaren u . Geschenkart .

Seit 1920 eingeführte Handelsvertretg .
sucht Vertretg . od . Auslieferungslager
chem . -techn . Erzeugn . : Desinf . . und
Reinigungsmat . , Lacke , Polit ., Mattie -
rungen , kosmet . Artikel f . amerik .
Zone , Sitz Mannheim . Angebote unt .
Nr . 898 an WEMA , Annonc .-Exped . ,
Hermann Cramer , Mannheim B 4 , 8

Briefmarken zu vernünftigen Preisen .
Fordern Sie uns . Neuheitenliste an .
Briefmarkenversand , (20) Göttingen ,
Goethe -Allee 12

Stuttgarter Detektei und Auskunftei
Fr Rückert Kriminal -Oberkommissar
a . D. , Stuttgart -N, Hermann -Pleuer
Straße 36. Das bewährte fachmänn .
geleitete Institut für Auskünfte . Beo-
bachtungen , Ermittlungen usw. Ruf -
nummer 90 919. Straßenbahnlinie 10,
Kochenhof

lose Hauptgerichte , 10 Nährmittelre -
zepte (Hauptmahlzeiten ) , 10 Knödel -
rezepte mit 10 Soßen , 10 zeitgemäße
Maisgrieẞrezepte , 10 pikante Kanin -
chenrezepte , 10 brauchbare Kleinge -
bäckrezepte , 10 passende Weihnachts -
rezepte erhalten Sie gegen Einsen -
dung von Freiumschlag und 2 RM .
für jeweils 10 Rezepte durch Ver -
suchsküche Buchenau bei Zwiesel ,
Bayer . Wald (13b)

Steppdecken ! Anfertigung bei Zugabe
des Bezugsstoffes . Füllung vorhan -
den . P. Schweikert . Offenburg . Baden

Hühner haben durchschnittlich 200 Wür -
mer . Die Folge ist , daß die Hühner
wohl große Fresser , aber schlechte
Leger sind , mausern früh und lange
und sind für Krankheiten leichter
empfänglich . Zur Anregung des Eier -
stocks und Bekämpfung der Würmer
nimmt man Eierlegpulver DOLKO ,
das bessere Legeleistungen bewirkt .
Zu haben in Drogerien Futtermittel -
handlungen usw. Otto Koch , chem . u.
pharm . Fabrik , Mörlenbach i. Odenw .

Stellenangebote
Bevorzugt Kriegsversehrte

Große Spinnweberei in der US .-Zone
sucht techn . geschult . Betriebsleiter
in ausbaufäh . selbst . Stellg . Verlangt
w. gute Kenntn . im Einkauf ; nach -
weisl . langjähr . prakt . Erfahrung in
der Baumwoll - , Zellwoll - , Roh - und
Buntspinnerei usw . Zuzugsgenehmig .
u. Werkwohng . vorh . Bewerb . hand -
schr . ausführl . unt . S. C. 2344 an
Ann .-Exp . Gabler , Stuttgart -S , Fi -
scherstraße 9

In - Groß - und Außenhandelsfirma sucht

Rasierklingennachschleifen übernimmt
G. Stammler , Tübingen a . N.

Maschinen , Fahrzeuge , Geräte für
dustrie und Landwirtschaft vermittelt
durch Kauf , Verkauf , Tausch und
Miete : Westdeutsche Maschinenzen -

dietrale . Schriftliche Aufträge an
nächste Geschäftsstelle : Ingenieurbü -
ro Jacob , (14a) Nürtingen (Württ .) ,
Postfach 88. Tel . 470

Großeinkäufer bedeutender Häuser er -
bittet Angebote in Haushaltwaren ,
Holzwaren aller Art , Geschenkarti -
kel , kunstgewerbl . Gegenstände . Gr .
Auflagen kommen lfd . in Frage . Her -
steller geben Angebote unter S. T.
4177

tüchtige Ein - u. Verkäufer für Haus -
u. Küchengeräte , Mode - u . Bijouterie -
waren . Zuschr . u . S. K. 1602 bef .
WEFRA - Werbeges . , Frankfurt a . M. ,
Stiftstraße 2

Zuverl . , saubere Säuglings . u . Kinder -
schwester für Mitte Dez. gesucht . Dr .
Alfred Klemm . Hausen i . K. , über
Hechingen , Pfarrhaus

Mädchen für Küche und Haushalt zum
bald . Eintr . ges . W. Schnaith , Gast -
hof zum Bären , Tübingen

Zuverläss . Hausgehilfin wird für Ge-
schäftshaush . nach Stuttg . -Zuffenhau -
sen (3 Erw .) für sof . ges . S. T. 4157

Suche ab sof . tücht . Stütze für meinen
gepflegt . Haushalt (Einzelhof u . an -
erkannter Lehrbetrieb ) im Alter v .
15 - 30 J. Vollwaise od . Flüchtling be-
vorzugt . Mit vollem Familienanschl .
S. T. 4212

Stellengesuche

Erfahr . , tücht . Einkäufer m . Führer -
schein s . Stelle b. größ . Untern . od .
Einkaufs -Verkaufs -Gen . S. T. 4192

Techniker Kaufmann , Heimkehrer ,
36 J. , vielseit . Fachmann , s . Vertrau -
ensstellg . od . Beteiligung in kl . , tech -
nischen , ausbaufähig . Unternehmen .
PkW . vorhanden . S. T. 4215

Webereifachmann , erf . , langj . Betriebs .
leiter in Roh - , Bunt - u . Jacquardwe -
berei u . Ausrüstung , Oberrealschule ,
Dipl . I Reutlingen , 37 J. , verheir .,
umf . Kenntnisse in der Verarbeitung
von Baumwolle , Zellwolle , Kunstsei -
de und Leinen , versiert in Betriebs -
organ . , Preisbildung , Einkauf , elek -
trischen , Dampf - u. Fabrikanlagen ,
in ungek . Stellung sucht verantwor -
tungsreichen Wirkungskr . S. T. 4142

Schriftsetzer , 44 J. , mit allen vork .
Arbeiten gut vertraut , sucht Stellung .
Heimat Ostgebiet . S. T. 4153

Welcher Schreinermeister würde jung .
led . Mann , entl . Sold . , der schon ei -
nige Zeit als Möbelschreiner in Fa-
brik gearbeitet hat , Gelegenheit ge-
ben , als Bau - u . Möbelschreiner wei -
ter ausgebildet zu werden zur Ab-
legung der Gesellenprüfung ? Wenn
mögl , mit Kost u . Wohng . S. T. 4216

Heiraten

Platz - sowie Bezirksvertreter auf Pro - Gebild . , liebes Mädel , gt. Herkunft ,
vision gesucht , evtl . Uebernehmen v .
Auslieferungslager . Cemalith - Com-
pany , Hamburg 11, Brandstwiete 28
bis 30, Fabrik chem .- techn , und kos -
metisch -pharmaz . Präparate

Gesucht werden : 2 Autoelektriker , 2
Ankerwickler . 1 perf . Kontoristin p .
sofort oder später von Otto Goken -
bach , Reutlingen

Schuhmacher für Neuarbeit sofort ges .
Kost und Logis auf Wunsch . Emil
Pfleiderer , Buttenhausen , Kr . Mün-
singen

Geschenkartikel Schmiedeeisen ,aus
Tischleuchter sofort lieferbar . Insel -

/ werkstatt Norderney , (23) Nordsee -
bad Norderney

Landwirt im Gäu , frz . Zone , 20 Mor -
gen , 1 Pferd , sucht zum Wiederauf -
bau zuverläss . , willige männl . Kraft .
S. T. 4213

Wir suchen für Sie ! Unser Zeitungs -
archiv überwacht alle einschläg . Zei -
tungen auf Inserate , Wirtschafts - u.

polit . Fragen sowie Adressenmate -
rial . Erteilen Sie uns noch heute
einen Suchauftrag , damit wir Sie mit
Zeitungsausschnitten versehen . Siid - Zuverl . Hausmeister für einen Häuser -

Annonce , Konstanz , Bodanplatz 2

Annahmestellen f . Laufmaschenstrümpfe
werden noch vergeben . Rasche Rück -
lieferung . Interessenten erhalten nä -
here Unterlagen von Firma Erwin
Reiber , (14a ) Heidenheim / Brenz

block in Tübingen für sofort gesucht .
S. T. 4220

Ehrlicher , fleißiger Junge zur Mithilfe
in der Landwirtschaft ges . Kost und
gute Behandlung zuges . Georg Manz ,
Buttenhausen , Kreis Münsingen

Nette Frau , Kriegerwitwe , 32 Jahre ,
wünscht zuverlässigen Lebenskamera -
den u . Vater für ihre beiden Kinderkennenzulernen . Gemütliches Heim u .
Erspartes vorhanden . Heimatloser an-
genehm . Zuschriften unter S. T. 4478

Institut Frilu , Stuttgart -W. , Reinsburg -
str . 42 , III . Stock , die Eheanbahnung
auch für Sie , besteht seit 1929. Bera -
tung kostenlos . Sprechzeit : wochen -
tags 10 - 18 Uhr , sonntags 11 - 15 Uhr ,
freitags geschlossen

Geschäftstochter , 31 J. , 168 gr . , kath . ,
gt . Ersch . , aus gt . Haus , kompl . Aus-
steuer , größ . Verm . u . spät . Eigen -
heim , evtl . Wohng . im Elternhaus ,
wünscht mang . pass . Gelegh , die Be-
kanntsch , eines größ . Geschäftsm . od .
Beamt . m . tiefer Herzensbildg . und
fest . Charakt ., der sich gleich mir
nach einem friedl . Familienl , sehnt .
Nur ernstgem . Bildzuschr . erb . unter
S. T. 4207

Zwei Freundinnen im Alter v. 30 und
Witwe m . 38 J .. jugendl . Aussehen ,
sclid u . häuslich , ohne Anhang , wün -
schen zwei charakterv . Herren , Wit -
wer , Kriegsvers . nicht ausgeschlossen ,
zwecks spät . Heirat kennenzulernen .
Angebote unter S. T. 4225

Der Brautwerber kommt ! und bringt
die neueste Liste von Damen u . Her -
ren jed . Alters u . Standes , die in
einer glückl . Ehe die Erfüllung ihrer
schönsten Wünsche sehen . Verlangen
Sie den kostenlos . Prospekt vom Cu-
pido -Briefzirkel , (14a ) Stuttgart I ,
Postfach 77

Gleichstrommotor 220 Volt 15 - 20 PS .
gesucht . Gebrüder Luz , Gerberei , Al-
tensteig

Drehstrommotor gesucht , 380/660 Volt ,
15 - 20 PS . , ca. 1000 Umdrehungen .
Gebrüder Luz , Gerberei , Altensteig

Kassenschrank zu kaufen ges . Angeb .
unter S. K. 2387 an Ann .-Exp . Gab -
ler , Stuttgart -S . Fischerstraße 9

Lederpappe , 1 bis 2 mm stark , jedes
Quantum zu kaufen ges . Posamen -
tenfabrik Biberach , Gustav Gerster

Gesteins -Sammlung , Muschel -Sammlung ,
Schmetterlings -Sammlung u . a . ähnl .
naturwissenschaftl . Sammlungen von
Liebhaber zu kaufen ges . Angeb . er -
beten unt . B 2814 durch Annoncen -
Mayer , (14a ) Stuttgart -W, Reinsburg -
straße 87

Transportabl . kl . Bienenhaus f . ca. 10
Völker sowie 2 - 3 Völker ges . Ange -
bote unter S. T. 4195

Guterhaltener PKW . v. Geschäftsmann
ges . , evtl . auch ohne Bereifung . An-
gebote unter S. T. 4223

Tauschgesuche

Biete Drahtseile 10 - 18 mm , 1000 m ,
sowie ca. 100 Feilen . Suche Autorei - |
fen 4,50 - 5,00x16 mit Schläuchen od .
Drehbank . S. T. 4151

Biete Herrenanzug , Kammgarn , dun -
kelblau , guterhalten , für Größe 1,76.
Suche Damenfahrrad , gut erhalten ,
mit Bereifung . S. T. 4182

Biete neue Imbert -Holzgasanlage für
LKW . Suche Reifen 750×20 , evtl . auch
andere Größen . S. T. 4212

Etwa 14 Ar Bauplatz in Leonberg bei
Stuttgart gegen gleichwert . Industrie -
gelände , Bauplatz , Werkstattgebäude
od . Fabrikruine Nähe Reutlingen zu
tauschen gesucht . S. T. 4221

Ehe -Institut Ursula . Die Brücke zum Suche Episkop -Bildwerfer . Biete Röh-
rensatz und Lautsprecher für Volks -
empfänger . S. T. 4243

Glück ! Reizende Mädchen rufen Euch
Männern zu : Jung gefreit , hat noch
niemand gereut ! Zwischen 18 und 25
Jahren . So ist es richtig ! Mit Aus - Biete 2 neuwertige Reifen 5. 50x18 ; su -

che 4. 50 oder 5. 00x17 . S. T. 4261steuer , Einrichtung . Haus , Hof , Be-
sitz und dem Herzen am rechten
Fleck . Ihr findet sie durch Ehe -Insti -
tut , , Ursula " , Neustadt a . d . Haardt ,
Talstraße 15, Tel . 2296. Schriftl . Be-
arbeitung , persönl . Beratung u . Vor -
stellung ddh . Frau Anneliese Schmitt -
Find . Diskreter Postversand

ev . , gedieg .. hübsches Aeuß . (blond ,
schlank , mittelgr .) , v . natürl . , off . ,
sonnigem , aber tief veranlagt . We-
sen , mit viel Sinn u . Liebe f . traute
Häuslichkeit . Natur , Kunst u . Bücher
ersehnt sich z . Lebensgefährten ei-
nen feinsinnigen , gebild . Menschen ,
von wirkl , aufricht . , güt . u . ritterl .
Charakter , aus gutem Hause , gerne
Wissenschaftler od . dgl . (aber nicht
Beding . ), erw . Alter 35 - 42 J. Zuschr .
unter S. T. 4141

Fräulein , 27 J. , blond , s . gut . Aeuß .,
mit 50 Morgen Land - u . Forstwirt -
schaft , bietet Einheirat . Mechaniker
bevorzugt , da Reparaturwerkst . für Suche
landw . Maschinen vorh . Zuschr . erb .
unter Nr . 500 an Progressiv . Tutt -
lingen , am Honberg 10

Dame , 23 J. , groß , mittelblond , hübsch ,
häusl . , musik - u . sportlbd . , wünscht
innige Neigungsehe m . Herrn in ges .
Position . Zuschr . erbeten unter 505
an Progressiv , Tuttlingen , am Hon-
berg 10

Kaufgesuche

fahrbereiten 3 - 5 -To . -Lastwagen
gegen gute Bezahlung . Angeb . un-
ter S. T. 4158

Rundstrickmaschinen od . flach in jed .
Zustand Ifd . zu kaufen ges . S. T. 4179

Drahthaar -Foxterrier -Hündin ,Suche
rot -gelb , plattig , rasserein , bevorz .
mit Stammbaum bis 12 J. , kinder -
u. geflügelfromm . Gottfried Stier ,
Erlaheim , Kreis Balingen

Können

Verschiedenes

Suchdienst

Gesucht werden : Rosemarie , Ida _van
den Bergh , geb . 25. Juli 1936 u. Frie -
da , Marianne van den Bergh , geb .
27. März 1939 in Nimwegen (Holland ) .
Die Kinder sollten im Jahre 1944
nach Auschwitz abtransportiert wer -
den , sind aber während des Trans -
portes aus dem Zug geholt worden .
Personen , welche Hinweise geben
können , die zur Auffindung der Kin -
der führen , erhalten eine Belohnung
von 50 000 RM . Mitteilungen sind zu
richten an das Niederländische Rote
Kreuz , (1) Berlin -Halensee , Kurfür -
stendamm 96, Tel . 93 51 97 u . 86 44 77

Adolf Wittlinger , Oberltn . , geb . 25. 11.
16, FP . 09 504, ab 4. 8. 44 FP . 16 728.
Verm . 20. 8. 44 in Bessarabien , westl .
Kischinew . Gudrun Gagelmann , geb .
Wittlinger , Nagold , Wilhelmstraße 1

Josef Stauß , Gefr . , geb . 6. 12. 1924.
FP . 42 775 D. Verm . seit 27. 6. 44 in
Sasetta , Italien . Johann Stauß , Bür -
germeister , (14b ) Weilheim bei He-
chingen (Hohenzollern )

Augustin Kornmaier , Ogefr ., FP. 56 290 C.
L. Nachr . Okt . 44 Italien . Oder wer
kann Adr . des Albert Hipp (seines
Komp .-Feldw . ) mitteilen ? Fam . Korn -
maier , Oberharmersbach , Billersberg ,
Kr . Wolfach , Baden

Albert Girrbach , Uffz . , Panz .-Regt . Böb -
lingen 15. 3. 45 abgerückt . L. Nachr .
18. 3. 45 Karlsbad , Karl Girrbach z .
Ochsen , Besenfeld , Kr . Freudenstadt

Franz Kretlow , Volkssturmmann , März
45 in Kolberg verwundet u . kam ins
Lazarett , Frau Meta Kretlow , Spinke -
büll bei Norstedt , über Husum , frü -
her Saagen , Kr . Regenwalde , Pomm .

Anton (Toni ) Müller , Ltn . , geb . 31.
10. 17; FP . 24 971 D ; verm . 23. 5. 44,
2 km ostw . Pontecorvo (Höhe 86) bei
Cassino in Ital . Frau Johanna Wie -
demann z . Tanne , Aichstetten , Kreis
Wangen im Allgäu

Albert Dettling , Hauptfeldw ., geb . 17.
2. 17 in Pforzheim . FP . 41 777 Pan -
zerjägerabtlg . (Standort Karlsruhe ) .
L. Nachr . 5. 1. 43 Stalingrad . Erika
Dettling , Karlsruhe /Rh ., Rudolfstr . 27Kaufmann mit techn . Kenntn . u . hoh .

kein Pg . wünscht tä - Anton Tonoli aus Offenburg , Oberge -
tige od . stille Beteiligung , evtl . Kauf , freiter , geb . 1. 3. 1913, FP . 24 682 D.

Letzte Nachr . März 45 a . Oberschle -Branche gleich . Kapital , Wagen vor - sien /Leobschütz , Kam vermutl . beihanden . Vertr . Angeb . unter S. X.
Olmütz in Gefangenschaft . Frau Ro-1592 bef . WEFRA -Werbeges . , Frank -

furt a . M. , Stiftstraße 2 sel Tonoli , Offenburg , Franz -Volk -
Straße 32

-

Seriöser Kaufmann kann noch die In -
teressen einiger Firmen (bei Behör -
den usw . ) übernehmen . Angeb . unt .
S. T. 4155

Wo kann Kino errichtet werden ? Techn .
Ausrüstung vorhanden . Zuschr . von
Behörden , Saalbesitzern u . Privatin -
teress . erb . unt . M. S. 26 576 über
Ann .- Exp . Carl Gabler , GmbH . , Mün-
chen I , Theatinerstraße 8, I

Franz Braun , Panz . -Gren ., geb. 14. 10.
26, FP : 01 797 B. L. Nachr . 10. 2. 45
Schlesien . Lorenz Braun , Dettisho -
fen , Post Kißlegg , Kr . Wangen i . A.

Frau Martha Kiontke , geb . Springer ,
geb. 5. 2. 1912. mit Kindern Helga ,
Horst , Ingolf , Eveline , zuletzt Bres -
lau 5, Luisenstr . 20/1 . Frau Gretel
Gallus , Stuttgart -W , Johannesstr . 94
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29 . Oktober 1946

Das geht alle an
Allerheiligen ist gesetzlicher Feiertag

Nach Rückfrage bei der Landesdirektion des Innern
erfahren wir , daß der Freitag , 1. November , (Allerheili -
gen ) für ganz Südwürttemberg als gesetzlicher und be-
zahlter Feiertag gilt .

Beteiligung der Behörden an der Volkszählung
am 30 . Oktober

Um einem möglichst großen Personenkreis die Durch -
führung der Volks - und Berufszählung zu ermöglichen ,
wird am Mittwoch , dem 30. Oktober in den Behörden
und öffentlichen Dienststellen nur Sonntagsdienst in Form
eines Bereitschaftsdienstes durchgeführt , ebenso fällt an
diesem Tage der Schulunterricht aus , damit möglichst
viele Zähler für die Volks - und Berufszählung frei wer -
den . Alle bei diesen Dienststellen beschäftigten Personen
einschließlich des Lehrpersonals , die durch den Sonntags -
dienst oder den Ausfall des Unterrichts am 30. Oktober
dienstfrei sind , haben sich als Zähler oder Oberzähler
für die Volks - und Berufszählung zur Verfügung zu
stellen . .

Ausgenommen von dieser Bestimmung sind : a ) das
Staatssekretariat (Direktorialamt und Landesdirektorien ) ;
b ) die Behörden , die unmittelbar dem öffentlichen Ver -
kehr dienen ; c) die uniformierte Landes - , Gemeinde - und
Grenzpolizei ; d ) die Wetterwarten ; e ) die Krankenhäuser
und Heilanstalten ; f ) die Staats - und Gemeindebetriebe .

Aenderung von Postleitzahlen
Die Postleitzahlen 10 (Land Sachsen ) und 19 (Provinz

Sachsen ) wurden in 10a und 10b , bzw. 19a und 19b un-
terteilt . Alle im Oberpostdirektionsbezirk Dresden gelege -
nen Orte erhalten die Postleitzahl 10a , die Orte in der ,
Oberpostdirektion Leipzig 10b . Der südliche Teil der
Provinz Sachsen einschließlich Merseburg und Halle wird
zum Postleitgebiet 19a , der nördliche Teil in den Gren -
zen der Regierungsbezirke Magdeburg und Dessau zum
Postleitgebiet 19b .

Kein Postverkehr nach Jugoslawien
Die jugoslawische Postverwaltung hat den alliierten

Kontrollbehörden mitgeteilt , daß sie noch keine Wieder -
aufnahme der Postbeziehungen mit Deutschland wünsche .
Demzufolge werden die Postsachen , die für Jugoslawien
bestimmt sind und bereits aufgeliefert wurden , wieder
an die Absender zurückgeschickt . Diese Maßnahme er -
streckt sich nicht auf die Brief - und Paketsendungen ,
die für die in jugoslawischen Lagern befindlichen deut -
schen Kriegsgefangenen bestimmt sind .

Es werden gesucht :
Die Angehörigen des Soldaten Isidor Schneider , zirka

43 Jahre alt , katholisch , verheiratet , Vater von einem
Kind , gehörte dem Kirchenchor an ; die Angehörigen des
Obergefreiten Johannes Straub , Schmiedmeister , in der
Umgebung von Tübingen . Meldungen sind zu richten an
den Hilfsdienst für Kriegsgefangene und Vermißte in
Tübingen , Kornhaus .

Wie wird das Wetter ?
Wechselhaft , Westwetterlage , einzelne Regenfälle und

meist stärkere Bewölkung , feucht und kalt , aber frostfrei .

Radio Stuttgart sendet :
Mittwoch , 29 . Oktober : 10. 00 Schulfunk : Hör -

spiel : , , Max Eyth " ; 12. 45 Silcher -Sextett ; 15. 00 Alte Bü-
cher ; 18. 30 Perlen der Literatur ; 20. 15 Opernklänge ; 21. 00
Hörspiel : ,,Immensee " nach Theodor Storm .

Donnerstag , 31 . Oktober : 10. 00 Schulfunk :
Musikgeschichte : Max Reger ; 11. 30 Landfunk mit Volks -
musik ; 14. 30 Aus dem Reich der Oper ; 19. 50 Probleme
der Gegenwart ; 21. 00 Radio Stuttgarts Forum .

Freitag , 1. November : 10. 00 Schulfunk : No-
velle . 15. 00 Aus der Weltliteratur ; 17. 15 Schöne Stimmen ;
17. 45 Von Amts wegen ; 18. 45 Echo aus Baden ; 19. 15 Par -
teien diskutieren ; 20. 45 Hier spricht der Hausarzt .

Samstag , 2. November : 8. 30 Morgenstund hat
Gold im Mund . 10. 00 Schulfunk : Englisch ; 11. 30 Land -
funk mit Volksmusik ; 14. 00 Unsere Volksmusik mit Al -
bert Hofele ; 14. 30 Auskunft bitte ; 15. 30 Oper : ,,Orpheus
und Eurydike " von Ch . W. Gluck ; 18. 45 Rechtsfragen des
Alltags ; 19. 30 Politischer Wochenbericht ; 21. 00 Unsere
bunte Stunde .

I

Fußball

1. FC . Nürnberg

SCHWABISCHES TAG BLATT

Umschau im Lande
Neuer Landesvorsitzender der DVP .

Ebingen . Am vergangenen Mittwoch fand hier eine
Landesausschuẞsitzung der Demokratischen Volkspartei
Südwürttemberg -Hohenzollern statt , auf der Organisa -
tionsfragen , die Aufstellung der Kandidaten zur Bera -
tenden Versammlung und die Wahl eines Landesvorsit -
zenden auf der Tagesordnung stand . In allen wichtigen
Fragen wurde volle Uebereinstimmung erzielt . An Stelle
des zurückgetretenen provisorischen Vorsitzenden , Ober -
studiendirektor Schäfer , Reutlingen , wurde der Kreisvor -
sitzende von Tübingen , Postamtmann Wirthle , zum
Landesvorsitzenden gewählt . Die Landesleitung der Par -
tei wird nach Tübingen verlegt .

Tagung der Kulturbeiräte
Tübingen . Anfang Dezember soll in Tübingen eine

Tagung der Kulturbeiräte Südwestdeutschlands stattfin -
den . Diese Tagung wird den Teilnehmern die Möglichkeit
geben , aktuelle Probleme des Kulturlebens des Landes zu
diskutieren .

Eine weitere Landesberufsgenossenschaft
Balingen . Im Zuge der Gründung von Landesbe -

rufsgewerkschaften fand hier die Gründungsversammlung
der Landesberufsgewerkschaft Nahrung und Genuß , Süd -
württemberg statt . Ihr gehören alle Gewerkschaften der
Lebens - und Genußmittelbranche an . Unter anderen wer -
den auch die Arbeitnehmer der Brauereien , der Milch -
erfassung und Milchverwertung durch den Landesverband
erfaßt . Zum Landesvorsitzenden wurde Pius Weichert ,

Rottweil , Schramberger Straße 206 gewählt . Die Kreisge -
werkschaftskartells wurden ersucht , überall im Lande
Ortsgewerkschaften zu bilden . Einzelmitglieder verlan -
gen beim Landesvorstiztenden Auskunft .

Stuttgart . Ein Ueberblick über die Selbstmorde in
Württemberg -Baden zeigt einen Durchschnitt von 52 Selbst -
morden pro Monat . Ungefähr zwei Drittel der Selbst -
mörder waren Männer . In 54 Prozent der Fälle waren die
Motive Geisteskrankheit und Melancholie . Als andere
hauptsächliche Motive wurden angegeben : unheilbare Krank -
heiten mit 11 Prozent , wirtschaftliche Schwierigkeiten mit
9 Prozent , Familienstreitigkeiten mit 8 Prozent , politische
Motive in Verbindung mit dem Dritten Reich 6 Prozent ,
Verschiedenes 5 Prozent , lurcht vor Strafe 4 Prozent ,
Selbstmorde aus Liebeskummer kommen zum Schluß mit
3 Prozent .

Stuttgart . An einem Tage ereigneten sich vier töd -
liche Verkehrsunfälle . Ein amerikanischer Lastkraftwagen ,
der wegen hoher Geschwindigkeit bereits von der Militär -
polizei verfolgt wurde , erfaßte mit dem Kotflügel einen
75 Jahre alten Mann , der seinen schweren Verletzungen
erlag . Ebenfalls von einem Lastkraftwagen wurde eine
70jährige Frau tödlich überfahren . Von einem rückwärts -
fahrenden Kohlenwagen wurde ein Mann erfaßt und über -
fahren . Eine Frau , die einen schwerbeladenen Handwagen
zog , verlor die Herrschaft über diesen und wurde zwi -
schen Mauerwand und Wagen so unglücklich eingeklemmt ,
daß sie bald darauf starb .

Stuttgart . 28 amerikanische Offiziere und Zivilisten
werden im Rahmen der Arbeit des Vortragsbüros der

Eine notwendige Wiedergutmachung
Vom evangelischen Presseverband Württem -

bergs erfahren wir : Von Anfang September
bis November 1940 wurden in sechs „,, Trans -
portlisten " insgesamt 570 von den 760 in der
Heil - und Pflegeanstalt für Schwachsinnige
und Epileptische in Stetten i . R. versorgten
Kranken zur ,,Verlegung " angefordert . Die
Anstaltsleitung tat alles Erdenkliche , die ihr
anvertrauten Kranken zu retten . Wer von den
Außenstehenden weiß es , durch welche Tiefen
der Angst und Seelenqual diese geführt wur -
den ? Es waren nicht alle so glücklich veran -
lagt wie Friedrich L. , der fröhlich scherzend
und Kuẞhände zuwerfend den Omnibus be -
stieg , in dem er einen schönen Ausflug machen
zu dürfen meinte . Manche flüchteten und ver -
steckten sich und retteten so ihr Leben . An -
dere wehrten sich mit Händen und Füßen und
schrien wie Marie G . : ,, I will no lebe , i will
no lebe !" Hans D. rief der Oberschwester zu :
, , Im Himmel sehen wir uns wieder " ; dem ab -
holenden Personal aber schrie er ins Gesicht :

Unser Blut komme über euch ." Der Maler
Georg H. , dem man den Pinsel aus der Hand
nahm , war wie gelähmt und ließ sich bleich ,
wortlos und mit schlotternden Knien in den
Omnibus führen .

Es wurden durchaus nicht nur die ganz
Schwachen " , sondern völlig wahllos auch gei -
stig vollwertige Krüppel , Altersschwachsinnige
leichten Grades , im Anstaltsbetrieb fast voll -
wertig Arbeitende , selbst Verwundete des er -
sten Krieges abgeholt und umgebracht . Hun -
derte von schuldlosen bedauernswerten Men -
schen wurden auf Grund eines Gesetzes hin -
gerichtet , das nicht verkündigt war . Es fand
kein irgendwie geordnetes Gerichtsverfahren ,
nicht einmal ein einigermaßen verantwort -
liches ärztliches Ausleseverfahren statt .

Jetzt muß gefordert werden , daß das
den Geisteskranken angetane Unrecht an den
Ueberlebenden gutgemacht wird , die all die
Jahre des Krieges in der ständigen Todes -
furcht lebten und heute noch an den Folgen
dieser Aktion , der Zerstörung der ganzen Für -

Der Sport hat das Wort
Süddeutsche Oberliga

-

FSV . Frankfurt 4 :0; Eintracht Frank -
furt - VfB . Stuttgart 1: 1; 1. FC . Bamberg - Schwaben
Augsburg 0 :2; Stuttgarter Kickers Kickers Offenbach 3:3;
SpV . Waldhof VfR .Bayern München 1:1; Ulm 1846
Mannheim 2 :0; BC. Augsburg SpVgg . Fürth 2 :1; 1860
München - Karlsruher FV. 2 :1; VfL . Neckarau Viktoria
Aschaffenburg 7 :0; Phönix Karlsruhe FC. 05 Schwein -

-
-

-
-

-

furt 0 :1.
Aus dem Ouintet der Ungeschlagenen der süddeutschen

Oberliga ist nach dem 5. Spielsonntag nur der Bamberger
Neuling ausgeschieden . Die einzige Mannschaft ohne Punkt -
verlust ist aber der 1. FC . Nürnberg , der FSV . vor 22 000
durch drei Tore von Pöschl und ein Tor Gebhardts 4 :0 schla-
gen konnte .

Die Ergebnisse : Augsburgs Vereine schnitten am Sonntag
am besten ab . Schwaben holte vor 10 ooo Bambergern durch
zwei Tore Grünsteudels die Punkte und der BCA . befrie -
digte 9000 Anhänger nach einem 2: 1 gegen Fürth , das erst
kurz vor Schluß durch Hoffmann , eines der beiden Tore auf -
holte , die Bissinger und Platzer vorgelegt hatten . 20 000 sa-
hen in Frankfurt am Bornheimer Hang ein packendes Spiel ,
aus dem die Eintracht durch ein 1:1 gegen den süddeutschen
Meister weiter ungeschlagen hervorging . Bereits das dritte
Unentschieden in fünf Treffen erzielten in Stuttgart die Kik -
kers gegen ihre Offenbacher Namensvettern . Wie acht Tage
vorher waren Jahn und Sing die Hauptstützen der Stuttgar -
ter Verteidigung . Waldhof kam gegen Bayern erst kurz vor
Schluß durch Verwandlung eines Handelfmeters zum Aus-
gleich . Holzmüller , der den Führungstreffer geschossen hatte ,
erhielt später wegen Tätlichkeit Platzverweis . Knapp waren
die Siege von Schweinfurt und 1860, Ulm kam zum zweiten
Heimerfolg und Aschaffenburg wurde mit o:7 in Mannheim -
Neckarau zu hoch abgefertigt . Einziger Verein ohne Punkt -
verlust : 1. FC . Nürnberg . Quartert der Ungeschlagenen :
Nürnberg , Schweinfurt , Eintracht , Stuttgarter Kickers . Ein -
ziger Verein ohne Sieg : KFV.

Tschechischer 4 :3-Sieg im Wiener Stadion
Oesterreich verlor 14 Tage nach seiner 0 :2-Niederlage gegen

Ungarn auch gegen die Tschechoslowakei . Dem Treffen wohn -
ten im Wiener Stadion 55 ooo Zuschauer bei , die ein ausge -
glichenes Spiel zu sehen bekamen . An Halbzeit hieß es 1:1
und kurz vor Ende stand es 4 :2 für die Tschechen . In letz -
ter Minute kam Oesterreich auf 4 :3 heran .

-In Prag sahen 10 000 im Städtespiel Prag Wien ein Un-
entschieden von 2:2, nachdem die Wiener an Halbzeit 2 :0
geführt hatten .

-
-

Das Dreiländerturnier der Universitätsmannschaften in
Freiburg , Schweiz , ergab folgende Resultate : Schweiz Bel-
gien o :1; Schweiz Holland 0 :1; Endspiel Holland - Bel-
gien 4 :3.

In der Balkanmeisterschaft ist der Stand nach dem 3:1-
Sieg von Albanien über Bulgarien : 1. Jugoslawien , 2. Ru-
mänien , 3. Bulgarien , 4. Albanien .

-

Fußball -Städtespiel Dessau Charlottenburg 7 :1. Berlins
Meister Wilmersdorf wurde von Staaken 1 :0 geschlagen . Das
66. Spiel Holstein Kiel - HSV . endete vor 10 000 4 :5, das
100. Spiel Arminia VfB . Bielefeld brachte mit 3:3 das
33. Unentschieden . Leverkusen Rhenania Köln 1:3; Rot -
weiß Oberhausen Sterkrade 1 :2; Lauterbach Schalke o :8;

SSV. Ulm 5:1; Eẞ-

-
-

1. FC . Kaiserslautern - FK . Pirmasens 8:0;
Württbg . Landesliga : Untertürkheim

lingen Feuerbach 0:3.-

-

-

Landesliga
SV. Hechingen Birkenfeld 3:0 (1:0) . Auch Birkenfeld

mußte beide Punkte in Hechingen lassen . Bis zur Pause war
Hechingens Vorsprung zwar nur ein Tor , aber nach Seiten -
wechsel kämpfte die Platzelf immer offensiver und blieb da-
durch klar im Vorteil , der sich in zwei weiteren Toren aus-
drückte .

Schwenningen Tübinger SV. 6:0; Reutlingen Metzin -
gen 3 :1; Tailfingen Pfullingen 5 :2; Trossinger SV.
Tuttlingen 5:1; Schramberg Ebingen 2 :0.

-
-

-Gruppe Süd : Friedrichshafen Mengen 3:3; Lindenberg
Ehingen 6:3; Ravensburg Biberach 1:6; Lindau

Laupheim 2 :4; Wangen Weingarten o:1.

-
Kreis Freudenstadt

Dornstetten I Freudenstadt I 4 : 1; Dornstetten II -
Freudenstadt II 4 :3; Tumlingen Baiersbronn I o: 1; Wit -
tendorf I Lutzenhardt I 5:0; Glatten I - Pfalzgrafenwei -

1

ler I 2 :5; Schopfloch I - Loßburg I 1 :4; Schopfloch II -
Loßburg II 0:7.

-Herzogsweiler I Wittlensweiler I 3:3 (2:0) . Vom An-
spiel weg legte die Platzmannschaft einen schönen Vorsprung
vor und erzielte nach der Pause den dritten Treffer . Die bis
jetzt ungeschlagenen Gäste besannen sich in der zweiten
Hälfte und holten ein Tor durch einen etwas harten Elf -
meter auf 3:2 auf . Kurz vor Schluß gelang den Gästen der
verdiente Ausgleich . Wittlensweiler hinterließ wie immer
einen sehr guten sportlichen Eindruck .

Herzogsweiler II Wittlensweiler II 2:2.
Kreis Calw

A-Klasse Calw I Althengstett I 6:2 (2:0; Calw II
Althengstett II 4 :2 (2: 1) ; Gächingen I - Unterreichenbach I
0 :1 (0:1) ; Gächingen II Unterreichenbach II 0:3 (0:2) ;Bad Liebenzell I - Neubulach I 1: 1 (1:1) ; Bad Liebenzell II

Neubulach II 0 :0 (0 :0) .

-

In Calw sahen die in großer Zahl kommenden Fußball -
freunde und Anhänger der beiden Mannschaften ein von
Calw überlegen geführtes und gewonnenes Spiel . Altheng -
stett enttäuschte , während Calw begeisterte und zu berechtig -
ten Hoffnungen Anlaß gibt . Calw hat damit die Tabellen -
spitze übernommen . In Gächingen gab es, wie vorausgesagt ,einen harten Kampf , den Unterreichenbach sehr knapp , doch
verdient gewann und sich damit in der Tabelle vor Gächin -
gen plazieren konnte . In Bad Liebenzell hatte es Neubulach
sehr schwer , um ein knappes Unentschieden zu erzielen unddamit einen Punkt für sich zu buchen .

B-Klasse : Oberkollbach I Gültlingen I 3 :1 (1:1) ; Bie-
selsberg I Simmozheim I 5:3 (3 :3) ; Bieselsberg II - Sim-
mozheim II 2 :1 (1: 1) ; Sulz a. E. I Deckenpfronn I 1:0
(1:0) ; Sulz a. E. II - Deckenpfronn II 0 :0.

In den Spielen der B-Klasse gewannen , wie vorausgesagt ,
die Platzbesitzer , wobei besonders in Bieselsberg und Ober -
kollbach erst der Sieg in der zweiten Halbzeit erkämpft wer-den konnte .

Unterkreis Nagold
A - Klasse : Nagold I Haiterbach I 1 :1; Wildberg I -

Emmingen I 0 :2; Wildberg II - Emmingen II 3 :0; Ober -
schwandorf I - Altensteig I 3: 1; Oberschwandorf II - Al -
tensteig II 5:1.

B-Klasse : Effingen I Egenhausen I 1:2 ; Rotfelden I -
Beihingen I 1:3.

Ottenhausen
Arnbach
Waldrennach
sen 0:5.

-

Waldrennach

-

-

Wildbad 5: 3;
Engelsbrand 7 :2;

Gräfenhau -

Unterkreis Neuenbürg
Birkenfeld 7 :1; Conweiler

Calmbach 2 :3; Neuenburg
Feldrennach 0:6; Schwann

Feldrennach 0 :6. Auf dem kleinen Platz
in Feldrennach konnte sich kein schönes Spiel entfalten . Feld -
rennach war überlegen und fügte seinen bisherigen Siegen ge-
gen Neuenbürg 4 :1, Arnbach 10:0 und Schwann 7 :0 einen
weiteren hinzu . Es bleibt abzuwarten , wie sich die Pfinz -
täler gegen stärkere MFannschaften behaupten werden , da die
bisherigen Gegner ihnen noch nicht ebenbürtig waren .

Conweiler Wildbad 5:3. Das durch Schiedsrichter
Schaßberger , Birkenfeld , gut geleitete Spiel zwischen Con -
weiler (bisher ungeschlagen ) und Wildbad enttäuschte die Zu-
gen kam die Platzelf überraschend , aber nicht überzeugend , zu
schauer in der ersten Spielhälfte . Bei etwa gleichen Leistun -
einem 0 :3-Vorsprung , der von den sich tapfer wehrenden
Wildbadenern bis zur Halbzeit auf 1 :3 aufgeholt wurde .
Wildbad bedrängte gegen Ende des Spieles Conweiler beacht -
lich und es ist unverständlich , wie es mit dieser Mannschaft
gegen Arnbach verlieren konnte . Die Torhüter beider Ver -
eine verdienen ihrer Leistungen wegen erwähnt zu werden .

sorge für sie , schwer leiden . Da sie selbst
ihren Anspruch auf Wiedergutmachung nicht
in der Oeffentlichkeit geltend machen können ,
wurden sie bisher ungerechterweise vergessen .
Nachdem fast die Hälfte der Geisteskranken
getötet war , beschlagnahmte man den über -
wiegenden Teil der Anstalten für Schwach -
sinnige und Epileptische , in denen sie die
ihnen gemäße Heimat und Lebensordnung ge -
funden hatten , vertrieb die noch Lebenden aus
ihnen und füllte die Irrenanstalten mit
Schwachsinnigen und pflegebedürftigen Alten
und Siechen , die sich hinter ihren Gittern und
unter den andersartigen Kranken nie wohl
fühlen können . Die Folge davon ist , daß es
heute keine einzige Epileptischenanstalt , keine
genügend große Pflegeanstalt für Schwachsin -
nige , kein einziges Bett für annomale Klein -
kinder mehr gibt und daß die Irrenanstalten
mit Leuten überfüllt sind , für deren Versor -
gung sie nicht eingerichtet sind , aber keinen
Platz für Geisteskranke mehr haben . Da mit
den in unser Gebiet hereinströmenden Ost -
flüchtlingen eine große Schar Geisteskranker ,
Schwachsinniger , Epileptischer und ähnlicher
Anstaltsbedürftiger kommt , stehen wir auch
auf dem Gebiet der Anstaltsfürsorge für Gei -
steskranke und Sieche in einem heillosen
Chaos . Das bedeutet zugleich bei den beeng -
ten Wohnungsverhältnissen eine unerträgliche
Belastung der gesunden Angehörigen der Kran -
ken ; ein elfjähriger Schwachsinniger , der bei
Tag und Nacht unruhig und unreinlich ist ,
muß in dem einzigen Zimmer der sechsköpfi -
gen Familie schlafen , raubt ihr und dem gan -
zen Haus die Nachtrühe und braucht den gan -
zen Tag die Bewachung durch ein Gesundes .
Die beschlagnahmten Anstalten müssen des -
halb raschestens wieder freigegeben werden ,
und sie müssen die Möglichkeit haben , Ersatz
für ihre verschleuderten Einrichtungen zu
schaffen und für ihre Kranken wieder zu sor -
gen . Das gehört zur Wiedergutmachung des
Unrechts , das mit der , ,Vernichtung lebenswer -
ten Lebens " begangen wurde .

Handball

-
Landesklasse

Freudenstadt I Schramberg I 17 :6; Freudenstadt II -
Schramberg II 15:5. Schramberg stellte eine Elf ins Feld ,die durch ihre körperliche Ueberlegenheit den Freudenstad -tern das ganze Können abverlangten . Ein nahezu ausgegliche -nes Feldspiel mit einem großen Schußglück des Freudenstäd -

ter Sturmes und einer ungewohnten schwachen Leistung desSchramberger Hintermanns kennzeichneten das Spiel .Freudenstadt II - Schramberg II 15:5. Das Spiel der zwei -ten Mannschaften gewannen die Gastgeber verdient .Tuttlingen Schwenningen 6 :5; Rottweil Rietheim6 :8; Pfullingen Urach 3: 13; Rottenburg Großengstin -
gen 6 :8; Unterhausen Dettingen 6 :6.-

-
-

Kreis Freudenstadt
Alpirsbach I - Ebhausen I 3 :4 (2 :1) . Trotz der das ganzeSpiel hindurch andauernden Feldüberlegenheit mußte sich dieAlpirsbacher 1. Mannschaft 3:4 geschlagen geben . Der Alpirs -bacher Sturm konnte gegen die sehr grob spielende Hinter -mannschaft des Gegners nicht aufkommen . Schußpech der Ein -heimischen und glänzende Leistungen des Ebhauser Torhüterswaren weiter für das Endergebnis ausschlagebend . Das Un-vermögen des Alpirsbacher Sturmes , sich von der dauern -den Klammer des Gegners durch schnelles Abspielen zu lö -sen , mag die Niederlage noch einigermaßen rechtfertigen .Alpirsbach II - Ebhausen II 8:0 (5:0) . Eine schöne Lei-

stung zeigte die zweite Mannschaft von Alpirsbach . Der geg-nerische Torhüter hätte noch einige Bälle halten können unddas Ergebnis wäre dadurch niedriger ausgefallen .

Motorsport
Neubauer die Ueberraschung beim Aschenbahnrennen

Das Sportereignis des Sonntags war in Tübingen das Aschen -bahnrennen , bei dem Neubauer , Stuttgart , die Ueberraschungdes Tages , zwei Siege errang . Spannende Kämpfe gab es zwi -schen den alten Rivalen Brindl und Gunzenhauser . Brindlfuhr die schnellste Zeit des Tages .
Die drei Besten der einzelnen Rennen waren :
Ausweisfahrer 125 ccm : 1. Hammer Hugo , Reutlingen(Maico ) 3:00,5 ; 2. Hammer Rolf , Reutlingen (Puch ) ; 3. Span-nagel , Reutlingen (Maico ) . Ausweisfahrer 250 ccm : 1. Neu -

bauer , Stuttgart (Horex ) 2 :39,2 ; 2. Nestele , Holzgerlingen(DKW . ) ; 3. Wetzel , Walddorf (Puch ) . Lizenzfahrer 250 ccm :1. Naneder , München (Jap ) 2 :29,2 ; 2. Siegel , Gröbenzell
(NSU . ) ; 3. Marxreiter , Plattling (Jap .) . Ausweisfahrer 350ccm : 1. Neubauer , Stuttgart (Rudge ) 2 :38,1 ; 2. Gehring ,
Ostelsheim (qa ) ; 3. Hofemeister , München (Jap ) . Lizenzfah -rer 350 ccm : 1. Gunzenhauser , Neidlingen (Norton ) 2 :23,3 ;2. Brindl , Plattling (Jap ) ; 3. Marxreiter , Plattling (Jap ) .Ausweisfahrer 500 ccm : 1. Bach , München (Jap ) 2 :42,7 ; 2.Hofemeister , München (Jap ) ; 3. Neubauer , Stuttgart ( Rude ) .
Seitenwagen -Lizenzfahrer 600 ccm : 1. Kolm / Renner , Freising
(BMW. ) 2 :31,5; 2. Faistenhammer / Schoknecht , Isamning(Rudge ) ; 3. Hammer Hugo / Hammer Rolf , Reutlingen (350ccm Puch ). Lizenzfahrer 500 ccm : 1. Brindl , Plattling (Jap )2 :20,3; 2. Gunzenhauser , Neidlingen (350 ccm Norton ) ; 3.Siegel , Gröbenzell (Rudge ) . Seitenwagen -Lizenzfahrer bis 1000ccm : 1. Faistenhammer /Schuknecht , Ismaning (Rudge ) 2 :26,9 ;2. Kolm /Tenner , Freising (BMW. ) . Rennen um die Tages -
bestzeit : 1. Brindl 2 :25,4 ; 2. Marxreiter . Eine Runde mitfliegendem Start um die absolute Bestzeit : 1. Brindl 22,9Sek . ; 2. Marxreiter 23,5 ; 3. Siegel 23,7 .
Boxen

In Hamburgs letzter diesjähriger Freiluftveranstaltung
siegte Bruch , Berlin , über Hollenbender , Krefeld , nach Punk -
ten , im Berliner Palastring siegte Vollmar , Magdeburg , überKnorr (Berlin ) in der 3. Runde durch ko . Radball : West -falen Rheinland 10:6.

Schwerathletik
Im Gewichtheben in Paris stellten Novak (UdSSR . ) im

beidarmigen Reißen mit 130 kg und Koutzenko ( UdSSR . )im beidarmigen Drücken mit 171 kg neue Weltrekorde auf .
Die Freistilringer der Torkei errangen bei den Europamei -
sterschaften in Stockholm drei von acht Titeln und siegten
in der Länderwertung mit 15 Punkten vor Schweden .
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Abt . Erziehung und Religion der Militärregierung Vor -
träge über allgemein interessierende Themen vor der
deutschen Bevölkerung halten .

Stuttgart . Insgesamt 502 994 Flüchtlinge und Aus -
gewiesene befinden sich zurzeit in Nordwürttemberg und
Nordbaden . Davon entfallen auf Württemberg 326 352
und auf Baden insgesamt 176 642 Personen . Die Zahlen
verteilen sich wie folgt auf die Herkunftsländer : Tsche -
choslowakei 259 537, Ungarn 97 567 , Rumänien 20 646, Ju -
goslawien 19 164, Polen (mit Schlesien ) 80 265, Oesterreich
8990, sonstige Länder 16 825.

Stuttgart . In Fellbach wurde eine Esperantounion
gegründet , die ihren Sitz in München haben wird .

Crailsheim . In der Nähe von Kirchberg (Jagst )
wurde eine Frau von einem fremden Mann mit einem
Stock über den Kopf geschlagen , etwa 40 Meter in den
Wald hineingezerrt , geknebelt und dann vergewaltigt .
Die Frau , die sich wehrte , wurde von dem Unhold so
lange gewürgt , bis sie das Bewußtsein verlor . Er riẞ
der Bedauernswerten eine silberne Anstecknadel vom
Kleid , entwendete ihr den Geldbeutel und zerriß ihr die
Kleider . Dann ergriff der Täter die Flucht . Die Ueber -
fallene mußte sich in ärztliche Behandlung begeben .

Schwäbisch Hall . Vor dem Am gerich stan -
den drei Jugendliche wegen Verweigerung einer Arbeit .
Sie hatten ihre Lehrstellen verlassen und hatten sich so
herumgetrieben . Ihnen vom Arbeitsamt zugewiesene Ar -
beitsstellen hatten sie nicht angenommen . Die Eltern un -
terstützten das Vagabundenleben ihrer Söhne noch da -
durch , daß sie sie ohne Lebensmittelkarten weiter ver -
köstigten . Das Gericht verurteilte sie zu drei Wochen Ge-
fängnis .

Vellberg , Kreis Schwäb . Hall . Für 207 Kinder
stehen hier nur 2 weibliche Hilfskräfte als Lehrerinnen
zur Verfügung . Die Lehrer selbst waren noch nicht vor
der Spruchkammer , was sich jetzt für die Schüler nach -
teilig bemerkbar macht . Die Kinder vom nahegelegenen

Schulgebäude leerstehen lassen und nach Vellberg in die
Talheim müssen , ebenfalls wegen Lehrermangel , ihr neues

Schule gehen .
Ludwigsburg . In Winzerhausen protestierten ver -

schiedene Bauern gegen eine von Beamten des Wirtschafts -
ministeriums und der Landespolizei durchgeführte Keller -
kontrolle und Beschlagnahme des Weines . Schimpfend zo -
gen die Bauern hinter den Beamten her und schlossen
diese , als sie wieder in einem Keller waren , kurzerhand
ein . Erst nachdem die Eingeschlossenen durch mehrere Warn -
schüsse die Posten außerhalb des Kellers aufmerksam ge -
macht hatten , wurden sie wieder befreit . Selbst dann
versuchte noch einer der Bauern , den Polizisten das Ge
wehr zu entreißen .

Waiblingen . Der Landrat des Kreises Waiblin -
gen , Anton Schmidt , erlag unerwartet einem Herzleiden .
Wenige Tage vorher war erst der Waiblinger Bürger -
meister Späth an einem Herzschlag gestorben .

Schwäbisch Gmünd . Pfarrer Josef Debler
in Mutlangen wurde in der Nähe von Waldhausen bei
einem Zusammenstoß des Perso -von ihm benutzten
nenautos mit einem unbekannt entkommenen Lastkraft -
wagen tödlich verletzt .

Göppingen . Bei der Verfolgung von Einbrechern
gab einer von ihnen auf einen Polizeibeamten einen Schuß
ab , der dessen Oberschenkel durchschlug . Die Täter , es
handelt sich um Polen , wurden verhaftet .

Grimmelfingen , Kreis Ulm . Die Militärpolizei
stellte , von den Einwohnern des Dorfes aufmerksam ge-
macht , hier eine Anzahl Waffen der ehemaligen Wehr -
macht sicher . Es handelt sich hauptsächlich um Gewehre ,
Panzerfäuste , Spreng - und Zündmittel , sowie Eierhand -
granaten .

Kappel . Die seit dem Jahre 1934 bestehende gemein -
same Bürgermeisterei zwischen der Stadt Buchau und der
Gemeinde Kappel ist aufgelöst und damit Kappel wieder
zu einer selbständig verwalteten Gemeinde geworden .

Hoßkirch , Kreis Saulgau . 150 bis 200 Zentner Kar -
toffeln , Weizen , Obst und Schnaps wurden vom hiesigen
Bahnhof aus unter falscher Deklarierung verschoben . Die
Lebensmittel dienten wahrscheinlich zur Belieferung des
Schwarzen Marktes .

Biberach . Ein junger landwirtschaftlicher Arbeiter
versuchte , als er durch zwei Polizeibeamte in Haft ge-
nommen wurde , um dem Amtsgericht vorgeführt zu wer -
den , in einen nahen Wald zu entkommen . Die Beamten
machten zur Verhinderung der Flucht von der Schußwaffe
Gebrauch , wobei der Arbeiter schwer verletzt wurde

Biberach . Mehrere Schwarzhändler wurden ver -
haftet , die von einem Bauern zu überhöhten Preisen
hundert Zentner Weizen und anderes Getreide gekauft
und in Tettnang teilweise gegen Obstbranntwein einge -
tauscht hatten .

Renchen . Bei einem Großbrand in der Mechanischen
Werkstätte , dem früheren Gasthaus , ,Zur Krone " , ent -
stand großer Sach - , Gebäude - und Materialschaden .

Tettnang . Als einer der ersten Kreise hielt der
Kreis Tettnang seine erste Kreissitzung ab . In geheimer
Abstimmung wurden Bürgermeister Mauch , Friedrichs -
hafen ; Bürgermeister Grall , Kreßbronn ; Bürgermeister
Gnädinger , Oberteuringen ; Bauer Johler , Tettnang -
Hagenbuchen und Werkmeister Sommer , Friedrichshafen ,
in den Kreisausschuß gewählt .

Kempten . Bei einem nächtlichen Einbruch in die
Diensträume der Spruchkammer Kempten -Stadt wurden
1000 Formulare für Sühnebescheide entwendet .

Friedrichshafen . Eine Anzahl Offiziere der
Schweizer Armee besuchten die am meisten betroffenen
Stadtviertel von Friedrichshafen , um die Auswirkungen
des Luftkrieges kennenzulernen .

Friedrichshafen . Mit Unterstützung der fran -
zösischen Militärbehörden wird das Aerologische Obser -
vatorium Friedrichshafen , das nach seiner Zerstörung im
März 1944 eine notdürftige Unterkunft in Buchau am
Federsee gefunden hatte , in absehbarer Zeit seine Arbeit
am Bodensee wieder aufnehemen . Seine früherer Leiter ,
Professor Dr. W. Peppler , der jetzige Direktor des deut -
schen Wetterdienstes im gesamten französischen Besat -
zungsgebiet , widmet sich gegenwärtig als Wissenschaftler
und Organisator dem Neuaufbau dieses bedeutenden In -
stituts für Wetter - und Klimaforschung . Das Aerologische
Observatorium wurde im Jahre 1907 von Professor Her -
gesell und dem alten Grafen Zeppelin gegründet .

Friedrichshafen . Am Samstag hat der als Hei -
matschriftsteller weit über die Grenzen seines Wohnsitzes

Lebensjahr vollendet . Er übte eine Reihe von Jahren in

hinaus bekannte Oberlehrer a . D. Josef Mayer sein 80 .

Stuttgart , Ulm und anderen Orten seine Lehrtätigkeit
aus und war zuletzt Leiter der Lehrerbildungsanstalt Deg -
gingen , worauf er nach Friedrichshafen an die katholische
Volksschule kam . Seine Heimatbücher ,, Friedrichshafen
und Umgebung " und ,,Der Bodensee im Wandel der
Zeiten " , vor allem aber auch die Schilderung seine Zep -
pelinfahrt nach Süd - und Nordamerika haben ihn weithin
bekanntgemacht . Seit 1956 arbeitet Josef Mayer , der sich
einer bewundernswerten körperlichen und geistigen Rü-
stigkeit erfreut , im städtischen Archiv zu Friedrichshafen .

Bodensee verlegt worden ist , hat jetzt ihre Tätigkeit im

Radolfzell . Die Vogelwarte Rositten , die an den

Schloß Möggingen aufgenommen .
Singen a . H. Hier trafen sich zahlreiche Vertreter

des Bundes der Naturfreunde aus der französischen und
amerikanischen Zone , um über seinen weiteren Ausbau zu
beraten . Mitglieder des Zentralverbandes , dessen Sitz
in der Schweiz ist , berichteten über die Weiterentwick -
lung des Bundes in der Welt in der Zeit , in der er von
den Nazis verboten war . Früher verfügte der deutsche
Zweig des Bundes über mehrere hundert Berghütten ,
Wanderheime und Touristenhäuser .

Sigmaringen . Wie jetzt bekannt wird , hat auch
die KPD . einen Sitz in der Kreisversammlung erhalten .

burger Apotheke den Tag ihres hundertjährigen Beste -

Tuttlingen . Am 25. Oktober beging die Schnecken -

hens . Sie befand sich 94 Jahre in dem Besitz einer Familie ,
bis sie nach Erlöschen des männlichen Zweiges in anderen
Besitz überging .
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Bürgermeister i. R. Karl Bätzner , Wildbad +
Wenige Tage vor seinem 79. Geburtstage ist am

Freitag , den 18. Oktober , Bürgermeister i . R. Karl
Bätzner , Ehrenbürger seiner Heimatstadt Wildbad , im
Krankenhaus in Neuenbürg gestorben . Nach seiner
Ueberführung wurde er im Sitzungssaal des Rat -
hauses aufgebahrt , wo er so manche Jahre zum
Wohle der Stadt gewirkt hat . Am darauffolgenden
Sonntagnachmittag fand die Beisetzung auf dem Kap -
pelbergfriedhof in der Ruhestätte der Familien

Nachrichten aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

Blick in die Gemeinden

In Gündringen wurde Oberlehrer Franz
Gerst von Gemeinde , Kirche und Schule beim
Eintritt in den Ruhestand verabschiedet . 45 Jahre
lang stand er im Schuldienst und 42 Jahre war er
Organist und Chorleiter . 1910 kam er nach Günd -
ringen , später wirkte er in Rexingen , Bochingen ,
Bittelbronn und Friedrichshafen . Zeitweilig war er
auch an der Landwirtschaftsschule Horb tätig . 1944
kam er wieder nach Gündringen .

-

Nagolder Familiennachrichten

-

Christianaus der Oeffentlichkeit der Gemeinde .
Rothfuß , mit 76 Jahren einer der ältesten Ein -

wohner der Gemeinde , hat an diesem Tage sein Amt
als Polizeidiener niedergelegt . 37 Jahre lang hat
er in seltener Pflichttreue seines Amtes als , ,Schütz "
gewaltet und tritt nun in den wohlverdienten Ruhe -
stand .

Vor 180 Jahren

-I .

wurden die Kartoffeln bei uns eingeführt

Zur Zeit ist man mit dem Einkellern der Kartof -

feln beschäftigt , und nie mehr ist uns zum Bewußt -
sein gekommen , daß die Kartoffel ein Hauptnahrungs -
mittel ist , als gerade heute . Wie kam die Kar -

toffel in unsere Gegend ? Die 1699 nach Württem -
berg eingewanderten Waldenser brachten sie aus
ihrer Heimat mit , aber es stand noch ziemlich lange

-

Bätzner statt . Stadtpfarrer Dauber , welcher mit
dem Verewigten so manche Jahre in der Fürsorge
der ihnen anvertrauten Mitbürgern zusammenarbei - Die Liste der Personenstandsfälle im September
ten konnte , gab der zahlreichen Trauerversammlung weist folgende Namen auf : Geburten : Schmidt
nochmals einen Einblick in das Leben und Wirken Kurt , Nagold , eine Tochter ; Dreher Karl , Nagold ,
des dahingeschiedenen letzten Stadtschultheißen " einen Sohn ; Hauser Paul , Pfrondorf , eine Tochter ;
von Wildbad und besonders über seine letzten Jahre Kirsch Ernst , Nagold , eine Tochter ; Dr . Bilger , Na-
im Ruhestand . Bürgermeister Schlüter ging in gold , zwei Söhne ; Bühler Wilhelm , Rohrdorf einen
seinem Nachruf eingehender auf die Verdienste des Sohn , Heiraten : Weiß Karl , Nagold , und an , bis der Anbau allgemein wurde . Von Nagold
Dahingeschiedenen während seiner 28jährigen Amts - Meskowsky , geb . Scherer , Valentine , Nagold . liest man beispielsweise erst etwas vom Kartoffel -
zeit als Stadtvorstand ein . In Anerkennung dieser Sterbefälle : Braun Maria , led . Rentnerin , Na - bau im Jahre 1766 , das war vor 180 Jahren . 1771
Verdienste wurde er bei seinem 25jährigen Amts - gold , 76 J . ; Benz Wilhelm , verw . , Schreiner , Nagold ,
jubiläum zum Ehrenbürger der Stadt ernannt . Bei 74 J . ; Kugler Pauline , led . Haustochter , Iselshausen ,
einem Gang durch die Stadt stoße man immer wie - 34 J . ; Schuster Friedrich , Gärtnereibes ., Nagold , 82
der auf Einrichtungen , Straßen und Bauten , die uns Jahre ; Althaus , geb . Hohl , Marie Lina , Reichsb . -
an sein Schaffen erinnern und ihm den Dank seiner Insp . Wwe ., Nagold , 70 J . ; Renz , geb . Schuon ,
Bürger über das Grab hinaus sichern . Als äußeres Emilie , Schreinermeisters -Ehefrau , Nagold , 60 J .
Zeichen des Dankes und der Wertschätzung legte
er namens der Stadt sowie für die städtischen Beam -
ten und Angestellten je einen Kranz nieder . Weitere
Nachrufe widmeten ein Vertreter des Landrats , der
langjährige Gemeinderat Schanz sen . für die Be-
wohner der Parzellen , Stadtpfarrer Fischer für den
Begräbnisverein und Studienrat Ehemann für die
Oberschule für Jungen . Mit aufrichtigem Dank für
so manchen guten Rat traten viele Mitbürger zum
letzten Abschied an das Grab , um ihm den letzten
Gruß zu entbieten .

Aus den ersten drei Sitzungen des Wildbader
Gemeinderats

Aus Neuweiler

Aus der Kriegsgefangenschaft sind zurückgekehrt
Ernst Rexer und Fritz Lörcher . An der Freude
der beiden Familien nimmt die ganze Gemeinde teil .

Aus Oberschwandorf

Nachdem der hiesige Kirchenchor unter der be -
währten Leitung von Frl . Lydia Graf seine Uebungs -
stunden wieder aufgenommen hat , kamen am Sonn -
tag , den 6. Oktober , die Mitglieder des Männer -
gesangvereins , ,Eintracht zu einer Besprechung
zusammen . In allgemeiner Zustimmung wurde be -
schlossen , den Männergesang wieder zu pflegen und
dem Verein seine alte Geltung zu verschaffen . Für
den sein Amt niederlegenden Gustav Walz wurde
Fr . Maser als Vorstand gewählt . Frl . Graf über
nimmt auch hier die Einstudierung der Lieder .
Am gleichen Sonntag erfolgte die Vereidi

Bürgermeister Schlüter dankte dem scheidenden gung und Amtseinsetzung des Bürgermei-

-

-

-

sters und des neuen Gemeinderats . Schreinermeister
Chr . Walz übernahm damit die Amtsbefugnisse von
dem seitherigen Bürgermeister Gottlieb Broẞ , wel -
cher ungeachtet seines hohen Alters die Gemeinde -

geschäfte seit der Zeit der Besetzung in uneigen -
nütziger Weise geleitet hat . Mit demselben Tage
scheidet eine weitere ortsbekannte Persönlichkeit

Kleine Kulturschau

Zu Beginn der ersten Sitzung begrüßte der
komm . Bürgermeister Lang seinen Nachfolger , Bür -
germeister Schlüter , und den neuen Gemeinderat .

Bürgermeister Lang für seine bisherige für die Stadt
geleistete Arbeit und stellte fest , daß die Geschäfte
der Stadt in guten Händen waren . Gemeinderat We -
ber sprach im Auftrag der CDU und des Gemeinde -
rats Bürgermeister Lang den Dank für seine bis-
herige Tätigkeit aus . Durch seine Wahl zum
Bürgermeister scheidet Karl Schlüter als Gemeinde -
rat aus und es rückt an seine Stelle vom Wahlvor -
schlag der SPD Karl Schmid , Zimmermann , nach .

Der Gemeinderat nimmt die Wahl des 1. und 2 .
Beigeordneten vor . Es werden einstimmig gewählt : In Altensteig und Nagold gastierten
als 1. Beigeordneter Gemeinderat Josef Weber , die vom Südwestfunk her bekannten Bel Röwi ' s .
als 2. Beigeordneter Gemeinderat Karl Schober . Ist man nach den Erfahrungen der letzten Zeit im

Als Mitglieder des Wahlprüfungsaus - allgemeinen einer Truppe dieser Art gegenüber
schusses wurden gewählt die Gemeinderäte Josef skeptisch eingestellt , so muß man doch mit Freude
Weber , Wilhelm Schmid , Christian Bott , Julius feststellen , daß die Bel Röwi ' s angenehm ent -
Schmid . Zum 1. Vorsitzenden des Markt -
leistungsausschusses (landwirtschaftlichen
Ausschuß ) wurde Gemeinderat Karl Schober ge -
wählt . Die seitherigen Mitglieder des Ausschusses :
Fritz Schmid , Karl Schrafft , Paul Tubach , Karl Eber -
hardt und Tierarzt Dr . Dosch sollen beibehalten wer -
den . Weiter wurde eine Wohnungskom
mission gebildet , die aus den Gemeinderäten
Josef Weber , Kurt Kempf , Karl Schmid und Julius
Schmid besteht . Beim Stadtbauamt ist durch das
Ausscheiden von Bau -Ingenieur Bräuninger die Stelle
neu zu besetzen . Vom Gemeinderat wird einstim -
mig als Stadtbaumeister gewählt : Friedrich
Bischoff , Bau -Ing . und Wasserbautechniker , von
Neuenbürg . Zur Gewinnung des dringend nöti -
gen Brennholzes für unsere Alten und Kranken
sollen Arbeitskommandos zusammengestellt werden ,
welche die Aufbereitung des Holzes im Walde über -
nehmen .

-

-

Familiennachrichten

Calw , den 23. Oktober 1946 .
Evang . Vereinshaus .

Todesanzeige
Schmerzerfüllt teilen wir Ver -
wandten und Bekannten mit ,
daß unser lieb . Sohn u . Bruder

Arno Weber

am Tage seiner Entlassung aus
amerik . Gefangenschaft auf der
Fahrt in die Heimat schwer
verunglückte und nach 27 Lei -
denstagen im Alter von 192
Jahren seinem älteren Bruder
Hans im Tode nachgefolgt ist .
Er wurde am 19. Okt . 1946 auf
dem Waldfriedhof in Fürsten -
feldbruck / Oberbayern zur letz -
ten Ruhe gebettet . In tiefem
Leid : Wilhelm Weber , Maler -
meister , mit Frau u . Kindern .

Stammheim , 21. Okt . 1946 .

Todesanzeige und Danksagung
Unerwartet rasch verschied un -
sere gute , treusorgende Mutter

Rosine Pfrommer Wwe .
Fürim Alter von 56 Jahren .

alle erwiesene Teilnahme beim
Heimgang unserer lieb . Mutter
danken herzlich die trauernden
Hinterbliebenen : Der Sohn : Er-
win Pfrommer ; die Tochter :
Klara Pfeiffle , geb . Pfrommer ,
mit Familie .

unsere

Birkenfeld , 21. Okt . 1946 .
Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , meine liebe Frau ,

treusorgende Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwest . , Schwägerin u . Tante

Rosa Vollmer
geborene Heinzelmann

nach einem arbeitsreichen Le-
ben und mit großer Geduld er -
tragenem Leiden am 17. Okt
im Alter von 71 Jahren zu sich
in die ewige Heimat zu neh -
men . Für die vielen Beweise

dankenherzlicher Teilnahme
wir aufrichtigst . Besonderen
Dank dem Herrn Pfarrer für
seine trostreichen Worte , dem
Kirchenchor , den vielen Kranz -
und Blumenspenden , und nicht
zuletzt all denen , die sie zur
letzten Ruhestätte geleitet ha -
ben . In tiefem Leid : Der Gatte :
Johannes Vollmer . Familie
Anna Stahl , Famil . Karl Feiler ,
Familie Hans Vollmer sowie
alle Anverwandte .

täuschten . Ihr buntes Programm , das Darbietungen
aus Operetten , Tonfilmen , Schlagern und Volks -
liedern brachte , dazu mit guten tänzerischen und
ausgezeichneten Parodien des Ansagers Jus Röth
aufwartete , fand reichen Beifall und dankbare Aner -
kennung . Alle fünf Künstler , die sich der heiteren
Muse verschrieben hatten , waren offensichtlich mit
Lust und Liebe bei der Sache und sangen , musizier -
ten und tanzten , daß man seine Freude daran
hatte . - g .

Bei herrlichstem Sonntagswetter gab der Musik -
verein Emmingen ein Platzkonzert , zu dem sich
nicht nur die Einwohnerschaft zahlreich eingefunden
hatte , das auch aus der ganzen Nachbarschaft über -
aus zahlreich besucht war . Unter Stabführung von
Musikdirektor Rometsch , der lange Jahre die Stadt -
kapelle Nagold leitete , die nun wieder im Entstehen
begriffen ist , gaben die Musiker eine Reihe volks -
tümlicher Musikstücke zum besten , die alle dank -

Oberschwandorf , 13. 10. 1946 .

Wir erhielten nach langem
Warten die schmerzliche Nach -
richt , daß mein lieber Gatte ,
unser treusorgend . Vater , mein
lieb . Sohn , Bruder u . Schwager

Karl Reichert

am 4. Mai 45 in Gaspoltshofen
in Oberösterreich gefallen ist
und auf dem dortigen Friedhof
beerdigt wurde . In tief . Trauer :
Die Gattin : Emma Reichert , gb .
Schöttle , mit ihren 3 Kindern ,
die Mutter : Mina Reichert , die
Schwester : Marie Reichert ,
Rohrdorf , und alle Anverwandt .
Trauerfeier findet am Sonntag ,
den 3. Nov . 1946 , um 13. 30 Uhr ,
in Oberschwandorf statt .

Dennach Oktober 1946 .
Nach langer Ungewißheit , doch
in der Hoffnung auf ein Wie -
dersehen in der Heimat , erhiel -
ten wir durch ein . Kameraden
die für uns alle noch unfaẞbare
Nachricht , daß mein lieber
Mann , der herzensgute Papa
seiner kleinen Erika , mein lb.
Sohn , unser guter Bruder ,
Schwiegersohn , Schwager und
Onkel
Wilhelm Pfeiffer , Kraftfahrer

am 5. April 1946 im Alter von
36 Jahren in russ . Gefangen -
schaft an einer Lungenentzün -
dung gestorben ist . Er ruht auf
d . Soldatenfriedhof in Crasne -
luk bei Crasledon am Donez -
becken . In tiefem Leid : Die
Gattin : Paula Pfeiffer , gb . Rau ,
mit Töchterch . Erika , die Mut -
ter : Friederike Pfeiffer , geb .

ErnstRuff , die Geschwister :
Pfeiffer , Rosa König , gb . Pfeif -
fer , mit Familie , Eyachtal , Ger -
trud Pfeiffer , Karl Pfeiffer mit
Familie , Dennach , der Schwie -
gervater : Andreas Rau , Neckar -
elz , und allen Angehörigen . Die
Trauerfeier findet am 10. Nov . ,
nachm . 2 Uhr . in Dennach statt .

Aerztetafel

von
Dr. Huwald , Pforzheim ,

der Reise zurück .

Geschäftliches

Briefmarken der franz . Zone kaufen
wir jede Stückzahl . Angebote mit
Menge und Preis an : Schwarz -
wälder Briefmarkenbörse , Bad
Liebenzell / Württ ., Schwarzwald ,
Postfach 18 .

29 . Oktober 1946

Ans dem Gerichtssaal

Die unruhigen Tage vor dem Einmarsch der

alliierten Armeen taten sich in ihrer Tragik wieder
auf , als ein Ehepaar , von Pforzheim in den Kreis

Calw evakuiert , sich vor dem Amtsgericht Calw

zu verantworten hatte . In einer Halle in Oberhaug -

stett waren damals in gewaltiger Fülle Textilien
verlagert , die für Fliegergeschädigte bestimmt wa -
ren . Als nun alles drunter und drüber ging , wurden
diese Bestände u. a . 70 000 Damenkleider und

Herrenanzüge von der Bevölkerung geholt , um

nicht zu sagen geplündert . Ans Bezahlen dachte

niemand . Monate später verlangte die Verwaltungs -
behörde die Rückgabe der widerrechtlich wegge -
nommenen Waren , die indessen in alle Welt zer -

streut waren .

-
-

Von denen , die damals Kleider und

Wäsche mitgenommen hatten , wurde nun das oben
Es wurdegenannte Ehepaar vor Gericht gestellt .

freigesprochen , da man davon ausging , daß die Vor-
gänge jener Tage nicht mit dem Rechtsbegriff
früherer Tage zu messen wären und unzählige

Personen sich Dinge aneigneten , die ihnen nicht
gehörten .

Daß man auch umherziehenden Schirmflik -

kern gegenüber die nötige Vorsicht walten lassen

muß , zeigte der Fall eines in Haigerloch wohn -
haften Ehepaares , das in Wildberg Schirme zum
Ausbessern einsammelte , sie aber nur teilweise

stellte der Magistrat der Stadt Nagold das ganze
Gelände im Kreuzertal vom heutigen Waldeck ab -
wärts , das sich am Saum des Galgen - und Ei -
bergs hinzieht , zum Anbau von Kartoffeln unent -
geltlich zur Verfügung . 350 Ländchen wurden den
Bürgern durch Los zugeteilt . Damit war die Ein -
führung der Kartoffel gesichert . Mit der Zeit wurde zurückgab und die nicht zurückgegebenen zum Aus-die Kartoffel das alltägliche und so beliebte Volks -
nahrungsmittel , das man in Zeiten der Not sehr
schätzen lernte . Es gab aber auch Jahre , in denen
die Kartoffeln nicht gediehen , und eine furcht -
bare Teuerung tat sich auf . Im Oktober 1859 schrieb
der Chronist : ,,Seit die Kartoffel -Calamität ver -
schwunden , wurde von den Nagolder Honoratioren
jedes Jahr die Kartoffelernte , gleich wie in Wein -
gegenden die Traubenlese , durch Feuerwerk in Bad
Röthenbach gefeiert . So auch heuer wieder (10.
Oktober ) . Die Teilnahme war zwar , was die Herren -
welt betrifft , diesmal etwas geringer als früher , da -
gegen schienen die vielen Damen wohl Manchen
zu beschämen . Prächtig zu schauen war das mit
eingebrochener Nacht gegebene , gut gelungene
Feuerwerk , und manches Ah ! folgte den schön stei -
genden Raketen , römischen Lichtern usw . Nach Be-

endigung des Feuerwerks und kurzer Rast bei gutem
Alten " schickte sich die heitere Gesellschaft an ,

tion noch nicht ganz in den Nebel hinausgesendet
hatte , der suchte mit solcher vor der Stadt den

verkünden , daß man

an die Heimkehr zu denken , und wer seine Muni -

Daheimgebliebenen laut zu
sich über die heurige Ernte und auch über die Kar -
toffelernte wohl freuen darf . "

baren Beifall fanden . Bürgermeister Martini brachte
den Dank der Zuhörerschaft zum Ausdruck .

bessern der anderen benutzte . Das Gericht nahm
mildernde Umstände an , zumal der Mann im Kriege
einen Arm verloren hat . Der Ehemann muß 120 . -
Mark , die Ehefrau 80 . - Mark Geldstrafe zahlen .

Wegen Körperverletzung stand ein 22 Jahre
alter Mann von Althengstett vor Gericht . Es han -
delt sich um einen ledigen Automechaniker , der in
der Schillerstraße in Calw durch zu rasches Fahren
und unter Nichtbeobachtung der in diesem Falle
besonders nötigen Vorsicht die Verletzung zweier
Knaben herbeigeführt hatte , wobei ein Kind einen
komplizierten Schädelbruch erlitt . Der Fahrer hatte
übrigens keinen Führerschein . Er wurde zu einer
Geldstrafe von 250 Mark verurteilt .

seiner Begleiterin am Flügel , Jula Kaufmann ,
für ihre hohe Leistung galt , mit Dreingaben zu quit -
tieren , von denen die ewig-schöne Blumenarie aus
" Carmen " erwähnt sein soll . Alles in allem : es war

konzerte durch einen begnadeten Sänger gebotene
ein hoher Genuß dieser im Rahmen der Meister -

Abend .
Kammerkonzerte in Schömberg

Ki .

Das Becker - Quartett Köln veranstaltete
in Schömberg drei Kammerkonzerte , von denen das
erste und dritte im Waldsanatorium Dr. Schröder
und das zweite im Sanatorium Schömberg stattfan -
den . Den Geist ,, der Anmut , Lieblichkeit und des
Wohllauts " atmeten ,, Eine kleine Nachtmusik " und

Lieder - und Arienabend Hans Hopf zwei weitere Streichquartette von Mozart . Der Groß -
Ehrlich gesagt , ein solcher Abend mit nur einem meister klassischer Heiterkeit , Josef Haydn , wartete

Sänger ließ einige Bedenken darüber aufkommen , ob mit zwei Streichquartetten auf , das eine in D - dur
damit eine volle Befriedigung des Hörerkreises er - das andere in g - moll , während von Schubert , dem
zielt werden kann . Daß man sich mit einer solchen Sänger des deutschen Liedes , ein Quartettsatz in
Annahme schon bald nach Beginn des Konzertes c - moll zu hören war . Beethoven war mit dem

gründlich enttäuscht sah , sei hier vorweg gesagt . Streichquartett op . 18 Nr . 2 in G - dur vertreten ;
Hans Hopf erlebte mit jedem Vortrag einen begei - bei aller Schönheit vermißte man hier doch die
sterten Beifall . Die Vortragsfolge war sehr glücklich Ausdrucksregionen der Klavierkompositionen des
gewählt ; den Reigen eröffneten Lieder von Schubert , großen Bonners . In einem Quartett und einem mit
Schumann und Richard Strauß und eines gefiel so viel Temperament gespielten Terzett von Dvorak
gut wie das andere . Ihre Widergabe allein schon wurde slawische Musik geboten . In die russische
verriet die große Kunst des Sängers nicht nur stimm - Welt führte ein Streichquartett von Peter Tschai -
lich , sondern auch durch die in jedes Lied hinein - kowsky , in dem immer wieder das schwermütig -
gebrachte Innerlichkeit . Den Höhepunkt des Abends dunkle Singen der Wolgaschiffer aufzuklingen
aber brachten die Arien ; sie dokumentierten uns schien . Die Künstler zeigten sich , von einigen klei -
den Heldentenor in einprägsamster Weise . Fünf nen Unebenheiten abgesehen , sowohl im klanglich
Altmeister mit den schönsten Arien ihrer Opern
kamen dabei zum Wort ein Gebiet , das Hans
Hopf als Mitglied der Staatsoper München als junger
Meister des Gesangs vollendet beherrscht . So konnte
es nicht ausbleiben , daß Hans Hopf nach Schluß
der Vortragsfolge noch dreimal auf die Bühne kom -
men mußte , um den herzlichen Beifall , der auch

sauberen Zusammenspiel als auch in der Einhaltung
des Zeitmaßẞes als wahre Meister der Tonkunst .
Der überaus herzliche Beifall in beiden Sanatorien
war für das Quartett , dem Theo Becker (1. Violine ),
Paul Baumann (2. Violine ), Carl Bormann (Viola )
und Karl Ropte (Cello ) angehören , Zeichen des Dan -
kes und der Anerkennung . ―e .

Aus Ihren Stoffen lassen wir Ihnen | Alleinmädchen , perf . sauber und Anzug , schwarz , Gehrock und Zy- | D. - Armbanduhr , Ankerwerk , mit 15.
in erstklass . Ausführung anferti -
gen : Für den Herrn : Anzüge ,
Mäntel , Hosen aller Art , Arbeits -
kleidung , Sporthemden , Ober -
hemden , Nachthemden , Schlaf -
anzüge . Für die Dame : Mäntel ,
Jacken , Blusen , Kleiderschürzen ,
Nachthemden , Schlafanzüge sow .
Kindermäntel , Knaben -Anzüge ,
Trachten - Janker , Skihosen , Kna -
bensporthemden . Schiler Benz ,
Nagold .

Zu Weihnachten eine Vergrößerung
von

FOTO KNOLL
Groß -Labor .

Senden Sie Ihre Negative ein .

kinderliebend , in mod . Etagen -
haushalt zu 2 Erwachs . und 2
Kindern per sofort oder später
gesucht . Kinderschwester vorh .
Gr . Wäsche außer dem Hause .
Gute Behandlung und hoher Lohn
wird zugesichert . Frau Fabrikant
Dettinger , Bad Liebenzell , Wil -
helmstraße 42 .

Stellengesuche

Tüchtiger Fasser sucht Heimarbeit
in Markasit , Zargen - u . Krappen -
fassung . od . auch Goldschmiede -
arbeiten zum Verfeilen . Angeb .
u . C 1305 an S. T. Neuenbürg .

Kaufgesuche

linder , Gr . 1,70 m ; ges . Boden -
teppich , 2x3 m . Gebot . Wollkleid ,
mod . , schw . , Gr . 44 ; ges . Woll -
kleid , dunkelblau od . Kupfer , Gr .
44. Angebote unter C 2101 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

Ein Paar Mädel -Schnürschuhe , ta -
dellos , Gr . 36 ; ges . gleich . Art ,
Gr . 37. M. Werner , Wildbad ,
Bätznerstraße 94 .

Pelzmantel , wertvollen , (Persianer ,
Gr . 44 ) ; gesucht fahrbereit . PKW ,
Behelfs - oder Kleinlieferwagen ,
Holzgaser oder zum Umbau ge -
eignet . Angebote unter C 1299
an Schwäb . Tagblatt Neuenbürg .

Ueberhose für Motorrad (wasser -
dicht ) ; ges . elektr . Lötkolben ,
220 V. , u . klein . Transformator .

geg . gute Bez ., evtl . Schmuck , Angeb . u . C 2096 an S. T. Calw .
1 Kleiderschrank , 1 Kommode , 1 Kabok -Matratze , dreiteil . , fast neu ,
Spiegel ? Angebote unter Nr . 90x1,90 ; gesucht Bodenteppich ,
118 an Buchdruckerei Eisele , Bettumrandung oder Damenrad .
Wildbad . Angebote unter C 1300 an das

Schreibmaschine zu kaufen , mieten Schwäbische Tagblatt Neuenbürg .
oder tauschen gesucht . Angebote 8 Meter Gardinenstoff , gebl . , oder
an Hans Benne , Feldrennach /W .

Frauenarbeitsschuhe oder Sport -
schuhe , Gr . 40 , gesucht . Eventl .
Tausch gegen Nützlich . Auskunft
ert . d . Geschäftsst . d . S. T. Calw .

Fremdwörterbuch od . Einzellexikon
dringend gesucht . Angebote unt .
C 1301 an das Schwäbische Tag -
blatt Neuenbürg .

Sägmaschine , neuzeitliche , fahrbare ,
neu oder gebr . , sofort zu kaufen
gesucht . Karl Günther , Calw ,
Salzgasse 11 .

Ich hole das Beste für Sie her - Wer liefert totalfi .-gesch . Familie
aus . Spez . Fotokopien . Pfalz -
grafenweiler , Kreis Freudenstadt .

Streich - und Zupfinstrumente
repariert in eigener Werkstätte
ALHACA Calw und Calmbach .

FÜR KUNSTSCHRIFT :

Ornament 500

Bandzug 180

BRAUSE & CO . ,
Schreibfederfabrik ,
ISERLOHN

Die Mark wird wieder geschätzt !
Bei den hohen Steuersätzen . Der
,,kleine " Geschäftsmann insbe -
sondere muß genau rechnen . Kuhwagen , 2 -Sp . , zu kaufen oder

zu tausch . gesucht . Angebote u .
C 2105 an Schw . T. Calw .SO

Das kann er nur mit Hilfe einer
fein zu gliedernden , dabei

aber sehr einfachen Buchführung Mandoline oder Gitarre gesucht .
Carnap ' schen .der C. v .wie

Nicht größer als ein Schnellhef -
ter , nicht teuerer wie ein Sonn -
tagsausflug . Prospekt frei durch
Treuhandbuchvertrieb H. Münzel ,
(14a ) Korntal , Postfach 10/117 .

Stellenangebote

Tausch n . Uebereinkunft . Ausk .
durch Geschäftsst . d . S. T. Calw .

Tausch / Geboten

PKW , 2 L. , Wanderer , 4 Türen ,
bereift , in prima Zustand , mit
Imbert -Anlage ; ges . erstklassiges
Speise - u . Herrenzimme : in hell .
Angebote unter C 2085 an Schw .
Tagblatt Calw .

170/80/30 cm . ,

Marabu -Jack . , dbl . , Gr . 42 ; ges .
D. - Rohrstiefel Gr . 38 - 39 . Gebot .
Mantel für 12j . Jungen ; gesucht
Anzug oder Hose für 16 -Jährig .
Ang . C 1302 an S. T. Neuenbürg .

Büroschreibtisch , fast neu , 150/75 ,
eisern . Schrank ,
Radio (Wechselstr ., Volksempf . ),
2teilig . Armlehn -Klappsessel (für
Wartez . geeign .) , versch . Photo -
zubehör (Stativ , Kasetten , 9/12 ,
Kopierrahmen , Belichtungsmesser ,
etc . ) , gt . Füllhalter , Briefwaage
(bis 5 kg ), Heftapparat mit Klam -
mern , Altmessing und Altkupfer ;
ges . gut . Klavier od . Harmonium
(Wertausgleich ) , gute H. - Taschen -
oder Armbanduhr , Hobelbank od .
Nützliches . H. Herter , Buchdruk -
kerei -Bürobedarf , Berneck , Kreis
Calw .

Steinen ; ges . Anzugstoff , mögl .
mit Zutaten . Angebote u . C 2095
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Sparherd , neu ; ges . betriebsbereit .
Volksempfänger . Angebote unter
C 2102 an Schw . Tagbl . Calw .

Eiserne Kinderbettstelle mit neuer
Matratze , 2 Glühbirnen , 150 W. ,
sowie von 25 - 60 Watt ; gesucht
elekt . Bügeleisen , 220 V. , Wech -
selstrom od . sonst Nützlich . Ang .
u . C. 1296 an S. T. Neuenbürg .

Verschiedenes

Verloren Silber -Siegelring (Anden -
ken ) mit Monogramm A. S. Geg .
Belohnung abzugeben bei der Ge-
schäftsstelle des Schw . T. Calw .

Heiratsanzeigen

Zahnarzt , Dr. , vermögend , möchte
zwecks Heirat eine hübsche ,
junge Dame bis etwa Mitte 30
kennen lernen . Näheres unter
143 durch Briefbund Treuhelf ,
Geschäftsstelle München 51 ,
Schließfach 37 .

Eine glückliche Ehe erleichtert den
Neubau unseres seelischen und
wirtschaftlich . Lebens . Niemand
verzichte . Zahlreiche Vormer -
kungen aus einfachen wie auch
gehobenen Volksschichten , Stadt
und Land ermöglichen baldige
Erfüllung der Wünsche . Einhei -
raten in Landwirtschaften , Be-
triebe usw . Auskunft kostenlos
verschwiegen . Frau Hilde v . Red -
witz , Karlsruhe , Beiertheimer
Allee 14a / 80 . Deutschlands be -
kannt . und leistungsfäh . Institut .

Tiermarkt

Schaffstier , 12 Zentner schwer , gibt
ab gegen Schlachtrind oder gute
Schlachtkuh . Wilhelm Schneider ,
Gechingen , , Kreis Calw , Calwer -
straße Nr . 104 .

ein Paar starke .Läuferschweine ,
gibt ab gegen trächtig . Mutter -
schwein oder Schlachtschwein .
Gottl . Grüninger , Landw . , Nagold

Kleinküchenschrank und 2 Hocker ,
neu ; ges . Bettbezüge f . 2 Betten .
Angeb . u . C 2087 an S. T. Calw .

Most ; gesucht Rohrstiefel , Gr . 44
bis 45. Angebote unter C 1297
an Schw . Tagblatt Neuenbürg .

Neuwertige Goldwaage ; gesucht Hofhund , einjährig , verkauft Karl
komplettes Radiogerät (Wertaus -
gleich ) . Angebote unter Nr . 119 Junghunde
an Buchdruckerei Eisele , Wild - Kübler , Oberlengenhardt .
bad .

Erfahrenen Mechanikermeister , be -
wandert im Bau von Präzisions -
werkzeugen und Vorrichtungen Herrenhalbschuhe , schwarz , neue ,
sowie im Einrichten von Klein - Gr . 6 ; ges . D. -Sporthalbschuhe ,
maschinen als selbständig . Werk - Gr . 39. Geb . Damenstiefel , ge -
stattleiter von Betrieb im Kreis füttert , Gr . 39 ; gesucht Damen -
Calw gesucht . Angebote unter Halbschuhe , Gr . 41. Zu erfrag . u .
C 2116 an Schw . Tagbl . Calw . Nr . 115 Buchdr . Eisele , Wildbad . 2 neue Puppenstuben mit Ausstat -

Hausgehilfin , ehrlich und zuverl . , Eine elektr . Kochplatte , neu , 220
von ält . Ehepaar für 3 -Zim .- Woh - Volt , 1200 Watt ; gesucht Säug -
nung bei gut . Behandl u. Ver - lingswäsche . Gebot . Matratzen f .
pfleg . gesucht . Ang . an Frau S. 2 Betten , neu ; ges . Bettwäsche .
Schwarz , Calw /W . , Marktstr . 10. Ang . C 1298 S. T. Neuenbürg .

tung im Tausch abzugeben . An -
gebote u . C 2099 an S. T. Calw .

Mandoline gegen ein Paar Damen -
schuhe , Gr . 38 od . 39. Knaupp ,
Wildbad , Katharinenstift .

Binder , Stammheim .
zu verkaufen .

Suchdienst

Gottl .

Stabsgefr . Walter Knosp , Feldp .-Nr .
27053 E , war Ende Sept . 44 am
Eis . Tor eingesetzt u . seit 18. 10 .
44 verm . Mitteil . an Frau Eisele ,
Wildbad , Gasthaus z . Eintracht .
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